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Die baden-württembergische Landtagspräsidentin Muhterem Aras (Bündnis 90/Die Grünen) hat sich 
im Beisein von Bürgermeister Franz Masino und der Grünen-Landtagsabgeordneten Barbara Saebel 
in das Goldene Buch der Gemeinde Waldbronn eingetragen. Muhterem Aras, die seit Mai 2016 
baden-württembergische Landtagspräsidentin ist, war auf Einladung der Volkshochschule und der 
Buchhandlung LiteraDur zu einem Diskussionsabend in den Kulturtreff gekommen. Gemeinsam mit 
SWR-Redakteur Kai Laufen sprach sie am Montagabend über den Begriff „Heimat“ und was dieser 
Begriff für sie bedeutet. Im Juli war dazu ihr Buch „Heimat. Kann die weg?“ erschienen. 

Eintrag in das Goldene Buch der Gemeinde Waldbronn
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Leuchtende Kinderaugen, weihnachtliche Musik und  
Glühweinduft sorgen für einen stimmungsvollen Nikolausmarkt

Bestes Weihnachtsmarktwetter lockte am vergangenen Samstag 
Groß und Klein zum Waldbronner Nikolausmarkt: Dampfender 
Punsch und Glühwein, leckere Düfte, stimmungsvolle Musik 
und ein abwechslungsreiches Angebot an Kränzen, Selbstge-
basteltem, Kerzen und Dekoartikeln sorgten ab Samstagmittag 
für vorweihnachtliche Stimmung. Die vielen Besucher rückten 
eng auf eng zusammen und konnten einen voradventlichen 
Abend genießen. Dicht umlagert nicht nur die festlich deko-
rierten Stände, sondern auch der Nikolaus, der sich mehrmals 
auf „seinem“ Markt blicken ließ und leckere Dambedeis an alle 
Kinder verteilte. 
Mit weihnachtlicher Musik stimmten die Musikvereine aus Rei-
chenbach und Busenbach, der Kindergarten Don Bosco und 
der Schulchor der Anne-Frank-Schule die Besucher auf die 
kommende Zeit ein. Bürgermeister Franz Masino hieß alle klei-

nen und großen Besucherinnen 
und Besucher herzlich willkom-
men. Sein ausdrücklicher Dank 
ging an alle Beteiligten und Hel-
fer, ohne die ein Nikolausmarkt 
in Waldbronn nicht möglich wäre.  
Staunen und Kaufen an den lie-
bevoll hergerichteten Ständen: 
Hier boten die Vereine und Or-
ganisationen einen bunten Mix 
aus Adventskränzen, weihnachtli-
chen Gestecken, Kinderspielzeug, 
Selbstgestricktem, Puppenkleidern, 
Schmuck, Dekoartikeln und Holz-
arbeiten an. Mit dabei waren der 

Musikverein Busenbach und Reichenbach, Kindergarten 
Don Bosco, Pfadfinderbund Antares, die Geschäfte am 
Rathausmarkt mit verschiedenen Aktionen, Sit-In, Rot-
Weiß-Albtal, FC Busenbach, Schützenverein Waldbronn, 
die Ministranten Reichenbach, Kinderhaus Rosa Maria 
und der Pfadfinderbund Süd.
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Theaterabend „Das Damen Duell“ 
beim Gesangverein Freundschaft Busenbach

Ein „Damen Duell“ gab es beim Gesangverein Freundschaft 
Busenbach, so der Titel des dreiaktigen Schwanks von 
Bernd Gombold. Dass es beim Gesangverein immer heiter 
zugeht, hat sich inzwischen herumgesprochen und so wa-
ren beide Vorstellungen in der Turnhalle des TV Busenbach 
ausverkauft. 

Turbulent geht es zu beim Damenduell, von links: Nadine 
Hanke, Dominik Bauer, Christiane Weber, Nicole Becker, 
Ralf Bauer.

Im durchgehend gleichen Bühnenbild, für das sich Klaus 
Huck verantwortlich zeichnete, präsentierte sich die Küche 
zu Beginn in miserablem Zustand, eben typisch Männer-
wirtschaft. Denn Vater Johann, souverän wie immer Daniel 
Bauer, und Sohn Alfred, Pascal Kiefer gekonnt schlagfertig, 
stritten ständig darüber, wer aufräumen muss und wer heira-
ten soll, damit wieder eine Frau ins Haus kommt. Dabei geht 
es auch um die Hofnachfolge. Notar Siegelring, in dieser 
Rolle spielte Michael Heider sein großes komödiantisches 
Potenzial aus, soll festlegen, wer Hoferbe werden soll. Er 
kommt aber nicht zum Zug, muss erst einmal ein gemein-
sames Fußbad mit Johann über sich ergehen lassen, in das 
später auch noch Nachbar Eugen einsteigt. Ihn verkörpert 
mit trockenem Humor und vielen Beamtenwitzen Ralf Bauer, 
seit vielen Jahren schon Leiter der Theatergruppe. 

Pascal Kiefer, Michael Heider und Daniel Bauer.

Diverse Schnäpse beflügeln die Handlung und setzen den 
Notar außer Gefecht. Eine Wette soll die Lösung bringen: In 
sechs Wochen soll eine Frau ins Haus oder zwei, am besten 
für jeden eine, wer das zuerst schafft, bekommt den Hof.
Vater und Sohn haben die gleiche Idee und bestellen jeweils 
eine Mutter mit Tochter. Vier Frauen sind jedoch zu viel, zu-
mal eine der Töchter unansehnlich und eine echte Heulsuse 

ist, was von Nadine Hanke perfekt umgesetzt wurde, herrlich 
wenn sie mit ihrem Rockzipfel spielt oder in der Nase bohrt. 
So treten die beiden Damenpaare zum Duell an, um zu be-
weisen, wer am besten putzen und kochen kann. 
Im dritten Akt bahnt sich das glückliche Ende an. Max hat 
Gefallen an der hübschen Vroni in Gestalt von Sandra Bauer 
gefunden und auch Cäcilie und Nachbarssohn Franz, herrlich 
phlegmatisch Dominik Bauer, haben zueinander gefunden. 
Dessen Vater Eugen gerät derweil unter das Regiment von 
Sophie, resolut gespielt von Nicole Becker, die ihm wieder 
Ordnung beibringt. Bei Witwer Johann sorgt fortan Vronis 
Mutter, freundlich, aber auch energisch gespielt von Christi-
ane Weber, für mehr Lebensqualität. 

Daniel Bauer, Pascal Kiefer, Nicole Becker und Nadine Hanke.

Zum Gelingen des Abends beigetragen haben auch Souff-
leur Arno Neumaier und Nadine Hanke, die für die Maske 
zuständig war, sowie Raimund Hutt, er sorgte für den guten 
Ton. Lang anhaltender Beifall dankte allen Akteuren am Ende 
der Vorstellung.
(Text mit freundlicher Genehmigung der BNN Ettlingen.)

Pascal Kiefer, Michael Heider und Ralf Bauer.

Die Theaterabende beim Gesangverein Freundschaft Bu-
senbach sind stets auch Ort für Ehrungen aktiver Sängerin-
nen und Sänger.
Diese Ehrungen übernahm an diesem Abend Sonja Reins-
felder vom Chorverband Albtal. 
Für 50 Jahre wurden die Sänger Otto Mai und Helmut Vogel 
geehrt. Ihnen wurde ein Ehrenzeichen in Gold mit Urkunde 
überreicht.
Für 25 Jahre aktives Singen wurden Dorothea Albrecht, 
Carola Müller und Antonia Vogel mit der Urkunde des Ba-
dischen Chorverbandes ausgezeichnet. Klaus Huck über-
reichte noch die jeweiligen Urkunden des Vereins.
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Jedermann-Sportgruppe überreichte Sportabzeichen 2019

Die erfolgreichen Jedermänner/frauen nach der Übergabe der Sportabzeichen für die Sai-
son 2019 durch Günter Oden, der Senior Alfred Weber (sw-kariertes Hemd) und die jüngs-
ten Teilnehmer Alexander Sagawe, Lisa Henke und Sebastian Oden.

(Foto: Burghard von Glasow)

In der Saison 2019 haben 
die Aktiven der Jedermann-
Sportgruppe Waldbronn trotz 
der schwierigen Witterungs-
verhältnisse sehr beharrlich 
am wöchentlichen Training 
teilgenommen. Am 22. Nov. 
überreichte Günter Oden, Lei-
ter der Sportgruppe, in der 
Sportlerklause des TSV Rei. 
die Sportabzeichen für die in 
der Saison 2019 erbrachten 
Leistungen nach den Kategori-
en des Deutschen Sportabzei-
chens/Badischen Sportbundes 
- Ausdauer, Koordination, Kraft 
und Schnelligkeit. Die dabei 
erzielte Gesamtzahl der Punk-
te für die einzelnen Übungen 
bestimmen die Auszeichnung 
in Gold, Silber oder Bronze. 
Die „Siegerliste“ des Jahres 
2019 zusammengefasst: Frau-
en waren 6-mal erfolgreich, 
Männer 20-mal und Schüler/
Jugendliche 6-mal. Zum 39. 
Mal wiederholte Alfred Weber 
aus Ettlingen, als ältester Teilnehmer, das Sportabzeichen 
mit 84 Jahren. Noch einige Daten zur Struktur der erfolg-
reichen Sportler: Geehrt wurden 3 Ehepaare/Partner und 
eine 3-Generationen-Familie - für das Jahr 2019 wurde das 
Sportabzeichen in Summe 32-mal verliehen. Es ist beim 
Jedermannsport nicht das Ziel, die persönlichen Möglichkei-
ten der Sportler zu überfordern, nur um „Gold“ zu erzielen, 
sondern um einen geselligen Ausgleich zum Alltagsstress 
zu nutzen. Günter Oden ermunterte die Sportler, durch die 

persönlichen Leistungen zur gesundheitlichen Stärkung bei-
zutragen und dazu die „fordernde“ Bitte, dem Sport ohne 
Erfolgsdruck auch im Jahr 2020 „treu zu bleiben“. Er erin-
nerte an das wöchentliche „Jedermann“-Training am Freitag 
im Waldbronner Stadion. 

Die Jedermänner dankten Günter Oden für seine ehrenamt-
liche Trainertätigkeit und freuen sich auf ein gutes, gemein-
sames Gelingen im Jahr 2020. 

Stimmungsvoller Adventsmarkt mit Spendenübergabe  
an Kinderkrippe Villa Kinderbunt

Bei der Spendenübergabe im Kunsthaus (v.l.): Friedrich 
Hans-Hugo Schinzel mit Ehefrau Petra und den Söhnen 
Gregor und Roman sowie Manuela und Stefan Gut und  
Tanja Friesicke vom Kindergarten Villa Kinderbunt. 

Am letzten Novemberwochenende fand auf dem Monmouth-
Platz und in den Räumlichkeiten des neuen Kunsthauses 
„Arte Classica“ ein stimmungsvoller Adventsmarkt mit Wild-
schweingrillen und Glühwein statt. 

Der Erlös von 780 Euro aus dem Verzehr und den Geträn-
ken kommt der Kindergrippe Villa Kinderbunt zu Gute. Über 
diese großzügige Spende freute sich Kita-Leiterin Tanja Frie-
sicke natürlich sehr. 
Organisiert wurde der Adventsmarkt vom Friedrich Hans-
Hugo Schinzel, dem Inhaber des neuen Kunsthauses „Arte 
Classica“, das im Oktober eröffnet wurde. So gab es nicht 
nur Skulpturen des Bildhauers Prof. Erwin A. Schinzel zu 
bewundern, sondern zusätzlich noch viele Adventsgestecke 
zu kaufen. Sohn Friedrich Hans-Hugo Schinzel führt gemein-
sam mit den drei Enkeln das Lebenswerk seines vor gut 
einem Jahr verstorbenen Vaters fort. Dass das ehemalige 
Schulhaus der Karl-Walter-Schule in ein Kunsthaus umge-
staltet wurde, war für die Kinder der Villa Kinderbunt eine 
sehr spannende Angelegenheit, erzählte Kita-Leiterin Tanja 
Friesicke. Denn die Kleinen konnten über Monate beobach-
ten, was in den oberen Stockwerken so alles passierte. Nun 
spielen, toben und lernen die Kinder im Erdgeschoss, die 
Kunstwerke von Erwin A. Schinzel haben eine neue „Heimat“ 
im neu gestalteten ersten Stock gefunden. 
Der Dank von Tanja Friesicke geht an das Ehepaar Schinzel 
und auch an Metzgermeister Stefan Gut und seine Frau 
Manuela, die das Wildschwein fachmännisch für den Grill 
vorbereitet und zum Verzehr verarbeitet haben. 
INFO: Öffnungszeiten der Ausstellung immer sonntags von 
12 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung. 
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Patrozinium St. Katharina Busenbach und 
125-jähriges Bestehen der Kirche

Am 24.11.2019 feierte die kath. Pfarrei St. Katharina in Bu-
senbach das 125-jährige Bestehen der Kirche mit einem 
festlichen Gottesdienst und anschließender Be-
gegnung auf dem Kirchplatz. Beeindruckend 
war schon zu Beginn der Einzug der großen, 
weiß gekleideten Ministrantenschar zusammen 
mit Pfarrer Torsten Ret und Gemeindereferentin 
Alexandra Kunz in die festlich geschmückte 
und sehr gut besuchte Kirche. Der Kirchenchor 
unter der Leitung von Frau Monika Kessler-
Karl, Projektsänger/innen und Schüler/innen aus 
dem Hebelgymnasium in Pforzheim umrahmten 
mit feierlichen Liedern und Musikstücken den 
Gottesdienst zu Ehren der Kirchenpatronin, der 
Hl. Katharina von Alexandrien. Was haben Max 
Giesinger, Simon Pierro und die Hl. Katharina 
mit uns zu tun? In seiner Predigt lenkte Pfarrer 
Ret die Aufmerksamkeit der Zuhörer zunächst 
auf berühmte Waldbronner Persönlichkeiten, mit denen die 
Bürger von Waldbronn sich zugehörig fühlen und identifizie-
ren, um später den Bogen zur Namenspatronin der Kirche 
und Jesus Christus, dem König, zu schlagen. „Wir dürfen 
uns stolz auf unsere Zugehörigkeit zu Christus als unserem 
König bekennen, wie es Katharina getan hat, so gehören 

wir zu ihm, sind Gottes Kinder, Jesu Brüder und Schwes-
tern - eben Königskinder.“ Dieses Zusammengehörigkeits-

gefühl zeigte sich auch im Engagement der 
ehrenamtlichen Gottesdienstteilnehmer, die im 
Vorder- und Hintergrund mithalfen, dass der 
Gottesdienst so feierlich werden konnte. Die 
Pfarrgemeinde ist stolz auf ihre Kirche und die 
Feier des Patroziniums ist für alle Herzenssa-
che. Und so ging das Fest in froher Stimmung 
draußen weiter, alle waren eingeladen zum 
Stehempfang auf dem Kirchplatz und unterm 
Zelt. Das Gemeindeteam Busenbach hatte im 
Vorfeld für alles gesorgt: Es gab Getränke und 
Fingerfood, Sitzgelegenheiten und musikalische 
Umrahmung durch den Musikverein. Viele Got-
tesdienstteilnehmer nutzten die Gelegenheit zur 
Begegnung und angeregten Gesprächen und 
mancher auch zum Erwerb der selbst gemach-

ten Adventskränze und Gestecke aus dem Angebot der Kol-
pingfamilie. Es war ein rundum gelungenes Fest, die Sonne 
strahlte vom Himmel und man spürte: Da berühren sich 
Himmel und Erde. (Foto und Text: A. Kunz) 

Alte Zeitdokumente finden Sie an der Infotafel in der Pfarr-
kirche St. Katharina Busenbach.

Kreisversammlung der Bürgermeister tagte in Gondelsheim: 
Forstneuorganisation, Biomüllerfassung und Geodatenplattform waren Themen

Kreis Karlsruhe. Im katholischen Gemeindezentrum Gon-
delsheim kam am 27. November die Kreisversammlung des 
Gemeindetags zusammen. 
Um aus erster Hand über die Finanzverhandlungen mit 
dem Land in der Gemeinsamen Finanzkommission zu erfah-
ren, hatte Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) den Ersten Beigeordneten des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg Steffen Jäger eingeladen. Dieser 
informierte, dass man sich in der Kommission in einigen 
Punkten einig sei – in wesentlichen Punkten aber nicht. 
So blieb der vollständige Ausgleich der durch das Bundes-
teilhabegesetz bedingten kommunalen Mehraufwendungen 
ebenso offen wie die Erstattung von Aufwendungen für 
Asylbewerber in der Anschlussunterbringung oder Kindergar-
tengebühren für Flüchtlingskinder. Auf Landkreisbene geht es 
um einen Betrag von sechs Millionen Euro, wie Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel vorrechnete. Die wenig kommunal-
freundliche Haltung wurde von der Runde der Bürgermeister 
unisono kritisiert. Sämtliche Gemeindevertreter waren der 
Auffassung, dass das Land die berechtigten Forderungen 
unbedingt erfüllen müsse. Da das Land – auch in Person 
des Ministerpräsidenten - den Kommunen immer wieder 
zugesagt habe, diese bei den Aufwendungen für behinderte 
Menschen ebenso wie bei den Kosten der Flüchtlingsunter-
bringung nicht im Stich zu lassen, müsse das Land auch zu 
seinem Wort stehen. Dabei ist es den Städten, Gemeinden 
und Landkreisen wichtig, dass das Land nachhaltig seine 
Verpflichtungen erfüllt und die Ansprüche der Kommunen 
auch gesetzlich festschreibt. Anderenfalls könne man die 
Verhandlungen mit dem Land auch ohne Ergebnisse be-
enden. Vorgestellt wurde das im Zuge der Forstreform neu 
aufgestellte Forstamt im Landratsamt Karlsruhe. Umweltde-
zernent Dr. Jörg Menzel erläuterte den Organisationsaufbau 
sowie die Struktur der künftig 21 Reviere. Der Holzverkauf 
als freiwillige Aufgabe für die Gemeinden, erfolgt wie auch 
der Revierdienst im Kommunalwald im Rahmen bilateraler 
Verträge zwischen den Gemeinden und dem Landratsamt. 
Die Bürgermeister erachteten die neuen Strukturen als stim-
mig und wiesen im Hinblick auf die Klimaveränderung und 
der zunehmenden Bedeutung des Waldnaturschutzes und 
der Waldpädagogik darauf hin, die Reviere auch in der 
Fläche weiter zu stärken. Bei der Einführung der separa-
ten Bioabfalleinsammlung wollen die Kommunen mitwirken. 
Der Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs Uwe Bartl hatte die 
Strategie der Einführung des neuen Entsorgungsangebots 

vorgestellt, das im Frühjahr 2020 mit einer Bedarfsumfrage 
starten wird und von einer Informationskampagne begleitet 
wird. Auf Wunsch der Gemeinden können auch zusätzliche 
Leistungen vor Ort angeboten werden wie zum Beispiel 
eine persönliche Kundenberatung vor Ort. Uwe Bartl zeigte 
auch auf, wie durch konsequente Nutzung der freiwilligen 
Bioabfalleinsammlung der Anstieg von Abfallgebühren, der 
auch ohne die zusätzliche Bioabfalleinsammlung unumgäng-
lich ist, gering gehalten werden kann. „Die Vorgehensweise 
ist richtig“ sagte Kreisvorsitzender Thomas Nowitzki, der für 
maximale Transparenz plädierte und darum bat, die Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen eng mit einzubeziehen, damit 
die Organisation und der Informationsfluss vor Ort reibungs-
los funktioniert. Begrüßt wurde die Initiative des Landkreises, 
georeferenzierte Daten, die z.B. für Verkehrsplanungen oder 
Bebauungspläne verwendet werden, künftig auf eine kreis-
weit einheitliche Basis zu stellen. „Wichtig ist, dass bei der 
Datenplattform alle Städte und Gemeinden mitwirken“ mach-
te der Kreisvorsitzende im Hinblick auf den unterschiedlichen 
Ausbaustand in den Kommunen klar und ermunterte die 
Landkreisverwaltung, eine Informationsveranstaltung anzu-
bieten. Weitere Themen waren die Anschlussunterbringung 
von Asylbewerbern, kommunale Notfallplanungen sowie das 
Thema Dokumentenfälschung und Identitätsbetrug zur Er-
schleichung von Leistungen. Bürgermeister Sven Weigt warb 
für eine aktuelle Umfrage der Arbeitsgruppe Ärztliche Versor-
gung innerhalb der Gesundheitskonferenz für den Landkreis 
Karlsruhe. Er warb dafür, die aufgebauten Netzwerkstruk-
turen zu nutzen, um die Versorgung mit niedergelassenen 
Ärzten nachhaltig zu sichern.

Die jüngste Bürgermeisterversammlung fand in Gondels-
heim statt.
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                                     Weihnachten kann kommen 

         Geschenketipps von Waldbronnern für Waldbronner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wie schön, die erste Kerze 
brennt. Oder „oh weh“, es ist 
schon bald wieder so weit. 
Weihnachten nähert sich mit 
großen Schritten. Für den 
einen beginnt mit dem Advent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 eine besinnliche Zeit, geprägt 
von süßlichen Düften und 
glücklichen Kindheitserinne-
rungen. Für den anderen 
bedeutet sie Stress pur. Da-
mit Sie nicht in überfüllten  
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Sandra Rabsteyn empfiehlt: „Verschenken Sie 
Haarpflegeprodukte, die man sich selbst selten gönnt“. 

Felix Rupp verschenkt, was er selbst gerne trinkt: einen 
„Cuvé Brut Spumante“ oder einen „Trefilari Primitivo“. 

                             

Weihnachten mal nicht in Rot. Emanuel Hacker setzt in der 
Stilmanufaktur auf Qualität und silber-türkis sowie rosé-Töne. 

Kaufhäusern auf Geschenkejagd gehen müssen, haben wir 
uns rechtzeitig vor Weihnachten für Sie im Ort umgeschaut 
und möchten drei Vorschläge von Waldbronner Selbständigen 

unterbreiten: Wie wäre es ganz klassisch mit einem Kerzen-
leuchter oder Windlichtern in verschiedenen Größen mit Ster-
nenmotiv wie unten auf dem Foto abgebildet? Es soll etwas 
ausgefallener sein? Auch hier berät Emanuel Hacker gerne. 
Der Renner in seiner Stilmanufaktur sind dieses Jahr die in 
Deutschland produzierten Wildschwein-Kerzen von Engels, 
„obwohl sie zum Anzünden eigentlich zu schade sind“, so der 
Inhaber. Was auch gut ankäme, sind Micro LED Lichterketten 
und die Rentiere mit Fell, die in rosé und schwarz-gold erhält-
lich sind, oder Blumen. „Ich fahre jeden Morgen zum Groß-
markt, deshalb halten unsere Blumen länger frisch“, so Ema-
nuel Hacker, der qualitativ nur das Beste anbieten möchte. 

Kunden in ihren Räumen in der Hans-Thoma Straße 5 
individuell je nach Haartyp berät. Gemeinsam mit ihrer 
Kollegin Martina Abele will sie ihre Kunden verwöhnen. 
Genre stellt sie zu Weihnachten auch einen per-
sonalisierten Gutschein für einen Friseurbesuch aus. 
 

 

Geschäften 
 

 

Die Friseurin Sandra Rabsteyn empfiehlt: „schenken Sie, was 
man sich selbst nicht oder nur selten gönnt“. Dabei denkt sie 
an Haarpflegeprodukte von Wella oder die nachhaltige Pflege-
serie von Sebastian. „Diese Produkte sind nicht mit denen von 
Drogerien vergleichbar“, so die Friseurin, die sich in Sachen 
Haarpflege auskennt. „Die Wirkstoffe sind konzentrierter als 
bei einer gewöhnlichen Spülung“, so Sandra Rabsteyn, die 

Waldbronns erster Ad-
ventskalender ist da! 
 

Mit vielen Angeboten, Ra-
battaktionen und Ideen 
von Waldbronner Selb-
ständigen. Holen Sie sich 
Ihren Adventskalender in 
allen teilnehmenden Ge-
schäften. 

Ein Geschenk, mit dem man nie wirklich daneben liegt, ist 
ein guter Wein oder ein Spumante. Beides bekommen Sie 
bei RUPP Getränke in der Pforzheimer Straße. Aus einer 
Likörfabrik entstanden, hat sich das Familienunterneh-
men zu einem Vollsortimenter entwickelt, der neben dem 
Handel auch einen zuverlässigen Gastro- und Event-
service anbietet. Zu Weihnachten empfiehlt Felix Rupp 
einen Trefilari Primitivo. Der weiche, kräftige Rotwein 
passe gut zu Rind oder Ente und eigne sich auch für 
Weineinsteiger. Wie wäre es alternativ mit Felix Lieblings-
Spumante, der für rund 10 Euro zu haben ist? Mit dem 
Cuvé Brut Spumante kommen Sie gediegen ins Neue Jahr. 
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 PARTY TIME  
IM EISTREFF 

 
07.12. Schnee-Party 
14.12. Schlag den DJ 
21.12. X-Treme Mass              
 Party 
28.12. Neon-Party 
 
Immer von 18 bis 22 Uhr. 
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570   
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

PARTY TIME 
IM EISTREFF

07.12. Schnee
14.12. Schlag den DJ
21.12. X

28.12. Neon

Immer von 18 bis 22 Uhr.

Treme Mass              
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Festliches Bläserkonzert zum 3. Advent

Mit Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig

Sa., 14. Dez. 2019    20 Uhr
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050
Tickets: LiteraDur, Marktplatz 11, Tel. 07243 / 526 393

Abendkasse: 19:00 Uhr

Einlass: 19:30 Uhr
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10. – Kunst im Rathaus - 
Di 31.12.19 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mo 02.12. –  Lebender Adventskalender
Mo 23.12.19 vom 2. - 23.12 an verschiedenen Häusern.....
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Fr 06.12.19  Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt
8 - 13 Uhr  Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
    Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
    Jugendbücherei Waldbronn e.V.
Fr 06.12.19  Nikolausaktion
16 Uhr   Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach
Sa 07.12.19  Mitgliederversammlung und Nikolausfeier
18 Uhr   Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.
Sa 07.12.19  Eistreff - Schnee Party
18 - 22 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
So 08.12.19 Weihnachtsfeier
     Veranstaltungsort: Clubhaus FC Busenbach 

Albhöhe
    Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
    Busenbach
So 08.12.19 Weihnachtsfeier
    Veranstaltungsort: Turnhalle TV Busenbach
    Veranstalter: TV Busenbach 1905 e.V.
So 08.12.19  Kolpinggedenktag
8:45 Uhr   Veranstaltungsort: 8.45 Uhr Gottesdienst  

danach DRK Heim Anne-Frank-Schule
    Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Mo 09.12.19  Adventsfeier: „ Der Advent - 
19 Uhr   ein Abenteuerweg“
    Veranstaltungsort: DRK-Raum 
    in der Anne-Frank-Schule Busenbach
    Veranstalter: Katholische 
    Frauengemeinschaft (kfd) Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den 
Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie wei-
tere Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Vorweihnachtszeit ist Glühweinhüttenzeit 
Herzlich willkommen an unserer 
Grill- und Glühweinhütte an den 
Freitagen im Advent.
Wie gewohnt, gibt es auch dieses 
Jahr wieder den traditionellen Glüh-
wein und die gute Grillwurst vor 
dem Rathaus. Hier können Sie für 
einen guten Zweck essen und trinken und wissen, dass 
der Erlös wie immer an soziale Einrichtungen geht. In die-
sem Jahr werden wir die Tuberöse Sklerose Deutschland 
e.V., den Trägerverein Lesetreff sowie die Containerbä-
ckerei Mitraniketan/Indien berücksichtigen. Sie sehen, es 
müssen viele Gläser Glühwein getrunken werden, damit 
wir für eine kräftige Unterstützung einen ansehnlichen 
Betrag zusammenbekommen. Natürlich gibt es auch die 
alkoholfreie Glühwein-Variante, damit es ein Gläschen 
mehr sein darf.

Unterbrechen Sie Ihren Einkaufsbummel und machen ein 
kleines Päuschen bei uns - oder - Sie treffen sich gleich 
mit Ihren Freunden, Bekannten und Verwandten. Wir freu-
en uns auf Sie und danken Ihnen schon jetzt für Ihr 
Kommen.

Öffnungszeiten Glühweinhütte:

Donnerstag 05.12.19 16.00 – 19.00 Uhr 
Lebendiger Adventskalender

Freitag, 06.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt
Freitag, 13.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt
Freitag, 20.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt

 

Caritas Ettlingen:

Neu - Neu – Beratungsangebot 
in Waldbronn am Markplatz 9
Immer Dienstags stehen Ihnen unsere sozialpä-
dagogischen Berater*innen mit der Allgemeinen 
Lebensberatung, dem Caritassozialdienst und der 
Präventiven Beratung von Senioren für ein Ge-
spräch zur Verfügung. 
Haben Sie Fragen in problematischen Lebenssi-
tuationen oder benötigen Sie Unterstützung bei 
Anträgen usw. wenden Sie sich an uns, wir be-
raten Sie gerne.
Anmeldung unter den Nummern:
Lebensberatung/ Caritassozialdienst 

07243/ 515 - 159 
Präventive Beratung von Senioren  

07243/ 515 -124

Gratis Fairtrade-Kaffee und Orangen:
Gemeinsame Kaffee- und Kuchenaktion am  

morgigen Markttag, 6. Dezember 2019, ab 9 Uhr

Waldbronn ist seit Oktober offiziell Fairtrade-Ge-
meinde. Übrigens die 650zigste in Deutschland. 
Mit einem kostenlosen Faitrade-Kaffeeausschank am 
Markttag möchte die Fairtrade-Steuerungsgruppe 
erneut auf die Wichtigkeit von Fairen Handel und 
Fairen Produkten hinweisen. Gerne möchten wir 
über dieses Thema mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie eine Tas-
se Fairtrade-Kaffee. Sie bekommen 
passend zur Adventszeit eine Oran-
ge (ungespritzt und solange der 
Vorrat reicht) geschenkt. 
Gemeinsam mit dem Förderverein Kinder- und Ju-
gendbücherei „Lesetreff“ stehen wir vor dem Rat-
haus. Der Förderverein verkauft leckeren, selbstge-
machten Kuchen. 
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagenunter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 09.12.                            10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 12.12.                        16:00 - 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 05.12.2019
1,1-cbm-Container

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 12.12.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      2020
Busenbach  2020
Etzenrot      2020
Zusatztour Ettlingen Samstag, 14.12.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov. - Jan.) Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MedIeN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Amtlicher Teil

Rathaus und VHS geschlossen

Das Rathaus und die Volkshochschule 

Waldbronn bleiben

vom 23. bis einschließlich  

31. Dezember geschlossen.

In Notfällen erreichen Sie zu den übli-

chen Öffnungszeiten eine Mitarbeiterin 

der Verwaltung unter der 609-111.

Das Rathausteam wünscht eine besinn-

liche Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Neukalkulation der Abwassergebühren

Rückwirkendes Inkrafttreten der Schmutz-  
und Niederschlagswassergebühren 

ab dem Veranlagungsjahr 2020

Das gemeindliche Rechnungsamt lässt die Abwas-
sergebühren ab dem Jahr 2020 neu kalkulieren. Es 
ist nicht auszuschließen, dass sich Gebührenerhö-
hungen ab dem Jahr 2020 ergeben. 

Die Fertigstellung der Gebührenkalkulation und die 
Beschlussfassung des Gemeinderates über die neu-
en Gebühren (Satzungsbeschluss) werden jedoch 
erst im 1. Halbjahr 2020 erfolgen können. Dabei ist 
beabsichtigt, die neu beschlossenen Gebühren rück-
wirkend zum 01.01.2020 in Kraft zu setzen.

Wir möchten deshalb darauf hinweisen, dass sich 
ab dem 01.01.2020 Gebührenerhöhungen für das 
Schmutzwasser, das Niederschlagswasser und 
sonstige Einleitungen ergeben können. 

Gez. Franz Masino
Bürgermeister

LED-Leuchten ersetzen Quecksilberdampf-
Hochdrucklampen in der Talstraße,  

Hewlett-Packard-Straße, Im Heubusch
Seit 2012 saniert die Gemeinde Waldbronn abschnittswei-
se die Straßenbeleuchtung durch Ersetzen der Quecksilber-
dampf-Hochdrucklampen durch LED-Leuchten. 
Dadurch sollen die Energiekosten und der CO2-Ausstoß ver-
ringert werden.
Seit November 2019 hat die Firma Netze BW GmbH in der 
Talstraße, Hewlett-Packard-Straße und Im Heubusch 69 vor-
handene Lampen durch LED-Leuchten ersetzt. Die Maßnah-
me wurde am 09.11.2019 abgeschlossen. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund 42.000 Euro. Dadurch sollen jährlich 
rund 21.403 Kilowattstunden Strom und über die Lebens-
dauer der Leuchten 253 Tonnen CO 2 eingespart werden.
Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit fördert diese Maßnahme aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages aus den Mitteln 
der Nationalen Klimaschutzinitiative mit einer Zuwendung 
in Höhe von 8.483 Euro. Das entspricht einer Förderung 
in Höhe von 20 % der förderfähigen Kosten in Höhe von 
42.414 Euro.

Titel des Vorhabens: KSI: Sanierung der Außenbeleuch-
tung in der Gemeinde Waldbronn

Inhalt des Vorhabens: Austausch von 69 Quecksilber-
dampf-Hochdrucklampen gegen 
LED-Leuchten mit 3-Zonen- 
Facetten-Reflektoren

Förderkennzeichen: 03K11558
Ziele des Vorhabens: 21.403 kWh Strom einsparen  

(jährlich) 253 Tonnen CO2  
einsparen (Lebensdauer)

Projektlaufzeit: 01.08.2019-31.07.2020

www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 
          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

für KW 51/2019 
Montag, 16.12.2019 

7.00 Uhr 
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Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitia-
tive initiiert und fördert das Bundes-
umweltministerium seit 2008 zahlrei-
che Projekte, die einen Beitrag zur 
Senkung der Treibhausgasemissionen 
leisten. Ihre Programme und Projek-
te decken ein breites Spektrum an 
Klimaschutzaktivitäten ab: Von der 
Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hil-
festellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt 
ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative 
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. 
Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso 
wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.

Das Ordnungsamt informiert:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus gegebenem Anlass möchten wir Sie heute auf die pro-
blematische Parksituation auf den Behindertenparkplätzen 
hinweisen. Vermehrt finden sich dort Fahrzeuge ohne an-
erkannten blauen Behindertenausweis. Da die Verwarnun-
gen offensichtlich nicht fruchten, möchten wir noch einmal 
öffentlichkeitswirksam die Frage beantworten: Wer darf auf 
Behindertenparkplätzen parken?
Aus dem Bauch heraus ist die Frage schnell beantwortet 
– Menschen mit Behinderung natürlich! Aber wo fängt das 
„behindert sein“ an und wo hört es auf. Rechtlich gilt: Nur 
Personen mit einem blauen Behindertenausweiß (s.u., erhält-
lich bei vorliegender, schwerer Behinderung im Versorgungs-
amt des Landratsamtes Karlsruhe; Wolfartsweierer Str. 5, 
76131 Karlsruhe) sind dazu berechtigt auf den Behinderten-
parkplätzen zu parken. Für alle anderen gilt auf der Stellflä-
che das absolute Halteverbot, d.h. selbst die „Nur mal kurz 
zum Bäcker/ zur Sparkasse“-Stops sind genauso verboten, 
wie die Dauerparker und werden auch genauso geahndet.
Weiter hat sich in der Bevölkerung der Irrglaube verfestigt, 
dass Personen, die aufgrund fortgeschrittenen Alters schwer 
zu Fuß sind, berechtigt sind die Parkmöglichkeit für Men-
schen mit Behinderung zu nutzen. Sofern die Gehbehinderung 
nicht ärztlich und unter Dokumentation festgehalten wurde, 
besteht Sie im Straßenverkehrsrecht nicht. Wir bitten um die 
Beachtung und die Rücksichtnahme für die Menschen, die 
tatsächlich auf die Parkmöglichkeit angewiesen sind.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 18.11.2019 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung 
beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Zweckverband für die Wasserversorgung  
der Gemeinden des Alb-Pfinz-Hügellandes

SATZUNG
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung  

für ehrenamtliche Tätigkeit
Aufgrund der §§ 5 Abs. 3 und 16 Abs. 4 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit sowie § 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg und § 8 der Verbandsatzung 
hat die Verbandsversammlung am 18.11.2019 folgende Sat-
zungsänderung beschlossen:

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit vom 03. April 1987 wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Die Dienstkräfte der Verbandsverwaltung (Ehrenbeamte) er-
halten monatlich folgende Aufwandsentschädigung brutto:

Verbandsrechner 440,- €
Stellvertreter Verbandsrechner 320,- €
Verbandsschriftführer 320,- €
Stellvertreter Verbandsschriftführer 150,- €

 § 2
Die Satzung tritt zum 01.01.2020 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband Alb-
Pfinz-Hügelland, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Waldbronn, den 18.11.2019
gez. Franz Masino 
Verbandsvorsitzender

Feststellung des Wirtschaftsplanes
des Zweckverbandes für die Wasserversorgung  

des Hügellandes zwischen Alb und Pfinz 
für die Wirtschaftsjahre 2020/2021

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 18.11.2019 
aufgrund des § 14 EigBG, der §§ 1 bis 4 EigBVO i.V. mit 
den §§ 18 und 20 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit den Wirtschaftsplan für die Wirtschaftsjahre 
2020/21 wie folgt festgestellt:

Euro Euro
2020 2021

§1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird festgestellt
im Erfolgsplan
in Einnahmen und Ausgaben auf 1.500.000 1.500.000
Jahresverlust / Jahresgewinn 0 0

im Vermögensplan
in Einnahmen und Ausgaben auf 1.618.000 940.000

§ 2
Eigenvermögensumlage

Die Eigenvermögensumlage 
wird gemäß § 12 Abs. 1 der
Verbandssatzung festgesetzt auf 0 0

§ 3
Betriebskostenumlage

Die Umlage für den laufenden jährlichen 
Aufwand einschließlich Abschreibungen 
und Zinsen wird gemäß § 12 Abs. 2
der Verbandssatzung festgesetzt auf 1.469.100 1.469.100

§ 4
Kredite

Der Gesamtbetrag der Kredit-
aufnahme wird festgesetzt auf 450.000 660.000
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§ 5
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird festgesetzt auf

0 0

§ 6
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 300.000 300.000

76337 Waldbronn, den 18.11.2019 
gez. der Verbandsvorsitzende
Franz Masino

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss der Kurverwaltungs- 
gesellschaft mbH Waldbronn
Die BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 
und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018 der Kurver-
waltungsgesellschaft mbH Waldbronn geprüft und mit Datum 
vom 06. August 2019 den folgenden uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk erteilt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse
- entspricht der Jahresabschluss in allen wesentlichen Be-
langen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt, unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. 
Dezember 2018 sowie der Ertragslage für das Geschäftsjahr 
vom 01. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018 und
- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen we-
sentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmä-
ßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt 
hat.
Waldbronn, den 06. August 2019
BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez. gez.
Alexander Gerstlauer Klaus Bertel
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Feststellung des Jahresabschlusses 2018
1.  Die Gesellschafterversammlung der Kurverwaltungs-

gesellschaft mbH Waldbronn hat am 21. November 
2019 den Jahresabschluss 2018 mit einer Bilanzsum-
me von 7.078.789,78 € und einem Jahresfehlbetrag von 
187.994,20 € festgestellt.

2.  Der Jahresfehlbetrag von 187.994,20 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Der Bilanzverlust von 1.879.591,85 €  
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3.  Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der 
Zeit vom 09. bis 20. Dezember 2019 während der Ge-
schäftszeiten, Mo. - Fr., 9.00 – 12.00 Uhr und Do., 14.00 -  
17.00 Uhr öffentlich bei der Kurverwaltung im Rathaus 
(Untergeschoss), Marktplatz 7 in 76337 Waldbronn, aus.

Das Bürgerbüro informiert:
Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt. 
Inhalt der Vorsorgemappe: 
Die Begleitbroschüre 
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum 
Umgang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte. 
Die Vorsorgeverfügungen 
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 
Notfallkärtchen 
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO 

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen.

Mitzubringen sind: -  Familienstammbuch  
oder Geburtsurkunde

- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 biometrietaugliches Lichtbild

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren, 10 
Jahre gültig und kostet 28,80 EURO. 
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 
Jahre gültig und kostet 22,80 EURO. 
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 
Wochen.
Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.
Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner 
bei der Beantragung im Chip des Passes, von Ihnen auf-
genommen werden. (Diese sind beim Personalausweis frei-
willig)
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem vollen-
deten 24. Lebensjahr 60,- EURO und ist für 10 Jahre gültig. 
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 3 Wo-
chen. 
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen. 
Bei Grenzübertritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jah-
ren einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.
Der Kinderreisepass ist bis zum 12. Lebensjahr gültig und 
kostet 13,- EURO.
Sämtliche Gebühren sind im Voraus zu entrichten.
Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder 
Kinderreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzei-
gen. 
Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Familie

  
 

Wir laden herzlich ein zum 
„Lebendigen Adventskalender 2019“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns mit Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten gemeinsam besinnlich Weihnachten 
nähern. In allen drei Waldbronner Ortsteilen wird im 
Zeitraum vom 02. Dezember bis 23. Dezember an folgen-
den Häusern ein geschmücktes Fenster hell erleuchtet:  
 
 
 

05. Dez. Bürgermeister Franz Masino, Marktplatz 7 
mit Bewirtung in der „Glühweinhütte“

06. Dez. Besuch des Hl. Nikolaus bei der Kolpingsfamilie 
Busenbach im DRK-Heim in der 
Anne-Frank-Schule-Schule - Beginn 17 Uhr

07. Dez. Harmonikaring Busenbach, 
Übungsraum in der Anne-Frank-Frank-Schule

08. Dez. Musikverein „Edelweiß“ Busenbach 
bei Familie Huber, J. Löffler-Str. 18

09. Dez. Gemeindeteam St. Katharina Busenbach 
im Pfarrheim, Kinderschulstr. 4a

10. Dez. Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn, 
Goethestr. 8

11. Dez. Kindergarten „Schwalbennest“ Oosstr. 2b - 
Beginn 17 Uhr

12. Dez. „Blumiges und Mehr“, Altes Rathaus Etzenrot, 
Hohbergstr. 14

13. Dez. Familie Purreiter, Grünwettersbacher Str. 8
14. Dez. Familie Nussbaumer, Ettlinger Str. 49
15. Dez. FCB-Singers beim Clubhaus FC Busenbach 

Beginn um 17 Uhr
16. Dez. SRH-Gesundheitszentrum, Gisela-und-Hans-

Ruland-Str.1 - Beginn 17.45 Uhr
17. Dez. Schwarzwaldverein Waldbronn, Stuttgarter Str. 34
18. Dez. Kindergarten St. Bernhard Etzenrot, Kirchstr. 19a
19. Dez. Familie Klingele, Bahnhofstr. 38a
20. Dez. Buchhandlung „Literadur“, Marktplatz 11
21. Dez. Familie Bhattacharyya, Leopoldstr. 3
22. Dez. Familien Bauer und Bossert, Beethovenweg 6
23. Dez. Familie Müller, Waldstr. 9
24. Dez. Krippenfeier in den Kirchen
Wann immer Sie möchten, sind Sie herzlich eingeladen, 
bei der Öffnung des Fensters dabei zu sein. Die Ad-
ventsfenster werden bei jedem Wetter geöffnet. Beginn 
ist – mit Ausnahme des 02., 06., 11., 15. und 16.12.2019 –  
jeweils um 17.30 Uhr.

Denken Sie bitte an eine Taschenlampe  
zum Lesen der Liedtexte. 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Standorte für Feuerwehrhaus werden untersucht
In kleinen Schritten geht´s voran. Die Projektgruppe „Feu-
erwehr“ hat inzwischen einen Kriterienkatalog erarbeitet, 
nach dem die derzeit zur Diskussion stehenden möglichen 
Standorte für ein gemeinsames Feuerwehrhaus bewertet 

werden sollen. Die höchste Bewertung erfährt demnach die 
gute Erreichbarkeit des FW-Hauses für die FW-Leute beim 
Einsatz, gefolgt von der Grundstücksverfügbarkeit. Die 
Auswirkung auf die städtebauliche Entwicklung und den 
Verkehr sind weitere Kriterien. Nicht zuletzt werden auch die 
zu erwartenden Baukosten und die Erweiterungsmöglich-
keit des Gebäudes bewertet.
Das Ingenieurbüro für Brandschutztechnik und Gefahrenab-
wehrplanung GmbH (IGB) hatte schon im Vorfeld den „Er-
reichbarkeitsscore“ für drei mögliche Standorte (Festhalle, 
Eistreff, Fleckenhöhe) ermittelt. Der Auftrag wurde nun erteilt, 
die weiteren, von den Gemeinderatsfraktionen eingebrachten 
fünf Alternativstandorte ebenfalls auf ihre Erreichbarkeit hin 
zu untersuchen. Das Ergebnis wird noch in diesem Jahr 
erwartet. Die CDU-Fraktion hat einen Standort im Bereich 
Ermlis-Allee/Stuttgarter Straße, an der oberen Freibadecke/
Freibadparkplatz, vorgeschlagen. Als Begründung haben wir 
die gute Erreichbarkeit (An-und Abfahrt), die zentrale Lage, 
die notwendige und auch verfügbare Grundfläche angege-
ben, die bereits im Eigentum der Gemeinde ist. Wir sehen 
dadurch einen erheblichen Zeit- und Kostenvorteil für den 
vorgegebenen Realisierungszeitraum bis zum 31.12.2025. 
Nach Vorlage der Untersuchungen von IGB hat dann die 
Projektgruppe „Feuerwehr“ die Standorte nach dem be-
schlossenen Kriterienkatalog zu bewerten und dem Gemein-
derat einen Standortvorschlag zu empfehlen.
IKZ- Gemeinsamer Gutachterausschuss
Der Grundsatzbeschluss im Rahmen der Interkommunalen 
Zusammenarbeit (IKZ) dem gemeinsamen Gutachteraus-
schuss (GA) im südlichen Landkreis beizutreten, ist bereits 
im Juni d.J. gefasst worden. Der Gemeinderat hat nun der 
vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Über-
tragung der Aufgaben des GA auf die Stadt Ettlingen zuge-
stimmt. Außerdem wurden auf Vorschlag der Gemeindever-
waltung mit Rainer Lange und Dieter Rädle zwei langjährig 
erfahrene Mitglieder des bisherigen Waldbronner GA als Ver-
treter im gemeinsamen GA benannt. Ob sich der neue GA 
mit der Erstellung eines von uns seit langem gewünschten 
verbindlichen Mietspiegels befassen wird, ist noch nicht 
abzusehen. Wir hoffen immer noch!
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Ein verlockendes Angebot
Mit dem Motto „Jetzt Beteiligung an der Netze BW GmbH 
sichern und gemeinsam die Energiewende voranbringen“ 
wirbt die Gesellschaft unter anderem damit, dass die Ge-
meinde bei zentralen Themen der Energie- und Verkehrswen-
de mitarbeiten könne. Mit einem Beitrag in der Spanne von 
200.000 € bis 5.000.000 € kann sich eine Gemeinde unserer 
Größe finanziell über eine Laufzeit von 5 Jahren beteiligen. 
Die Beteiligung beinhaltet ein Stimmrecht über die kommu-
nale Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG 
an der Netze BW GmbH in entsprechend geringem Umfang 
und verspricht eine jährliche Ausgleichszahlung in Höhe von 
3,6% vor Steuern und Gebühren.
Auf den ersten Blick eine gute Sache – an den Zukunftsthe-
men mitwirken zu können und obendrein bei den gegenwär-
tigen Anlagemöglichkeiten am Markt eine solche Rendite für 
das eingesetzte Kapital erzielen zu können. Der Haken dabei 
ist allerdings, dass wir das Geld dafür nicht haben. Schon 
etwas absurd finden wir den Vorschlag dafür einen Kredit 
aufzunehmen - um die 0%-Zinsmarke - um damit Geld zu 
verdienen. Dieser Gedanke widerstrebt jeglichem Grundsatz 
für verantwortungsvolles Handeln, denn trotz geringer Risi-
ken für einen Totalausfall sind diese dennoch zu bedenken. 
Wir glauben nicht, dass die Ertragsaussicht in Höhe von 
36.000 € jährlich bei einer Million Einsatz die Gemeinde 
finanziell retten kann. Außerdem ist es nicht sinnvoll, den 
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Kreditrahmen der Gemeinde Waldbronn durch solche Maß-
nahmen aufs Spiel zu setzen.
Um die Gemeinde finanziell für die Zukunft fit zu machen, 
bedarf es anderer Instrumente. Im Wirtschaftsjahr 2017 hat 
die eingesetzte Haushaltsstrukturkommission in anstrengen-
den Bemühungen nachhaltige Einsparungen in Höhe von 
einer Million angestrebt, allerdings nur etwa ein Drittel er-
zielt. Als zweites Handlungsfeld wurde eine Überprüfung der 
Verwaltungsstrukturen der Gemeinde durchgeführt und deren 
Empfehlungen umgesetzt. Und als dritte Möglichkeit steht 
nach wie vor eine strategische Ausrichtung der Gemeinde in 
die Zukunft aus. Der Gemeinderat hat sich bereits in zwei 
Klausurtagungen damit beschäftigt und Eckpunkte für eine 
Entwicklung angedacht. Schade ist eigentlich, dass die Bür-
ger von diesen Ergebnissen nichts mitbekommen, weil wir 
aus nichtöffentlichen Sitzungen nicht berichten dürfen und 
die Verwaltung ebenfalls nichts veröffentlicht.
Einer dieser Themenschwerpunkte war die Unterstützung der 
Wirtschaft durch Bereitstellung von Gewerbeflächen. Dort 
wurde angeregt, dass die Gemeinde auf der Fleckenhöhe 
nach und nach Grundstücke aufkauft, um diese bei Bedarf 
an Gewerbetreibende anbieten zu können. Hier sehen wir 
eine bessere Möglichkeit mit zinslosen Krediten die Zukunft 
für unsere Kinder zu gestalten. 
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender
Weitere Informationen unter: www.aktive-buerger-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn
Beteiligungsbericht der Kurverwaltung Waldbronn 
In der letzten Gemeinderatssitzung bekam der Gemeinderat 
den Beteiligungsbericht der Kurverwaltung für das Jahr 2018 
vorgelegt. In Summe muss die Gemeinde mit 377 T€ für den 
Ausgleich der entstandenen Defizite geradestehen. Was heißt 
das überhaupt? Kommt es zu Defiziten in einer von der 
Kurverwaltung im Auftrag der Gemeinde betriebenen Einrich-
tung, z.B. Kurhaus, Kurgastbetreuung, Eistreff, Freibad, Ge-
sellschaftshaus, muss die Gemeinde das entstandene Defizit 
ausgleichen. Den Verlust der Albtherme muss die Kurverwal-
tung allerdings alleine tragen. Die „neue“ Albtherme konnte 
2018 offensichtlich deutlich weniger Besucher anlocken als 
noch 2016 vor dem Umbau und erzielt nun einen Verlust in 
Höhe von 163.300 T €.
Die vom Bürgermeister prognostizierten 15.000 Mehrbesucher 
im laufenden Jahr 2019 werden jedoch auch die ursprüng-
liche Kalkulation verfehlen. Und hier zeigt sich wiederum, 
dass die Freien Wähler richtig lagen, als sie die Sanierung 
der Albtherme befürworteten, jedoch die Errichtung eines 
Saunagartens für 1,5 Mio € ablehnten. Denn die damaligen 
Planungen erwiesen sich als viel zu optimistisch. 
Was ist zu tun? Ein Marketingbüro sollte beauftragt werden, 
wie man mehr Besucher für die 5 Sterne Therme generieren 
könnte.
Bester Standort für ein neues Feuerwehrhaus gesucht!
Seit Monaten befasst sich eine Projektgruppe, bestehend 
aus Mitgliedern der Fraktionen, Feuerwehr und Verwaltung, 
mit dem Feuerwehrbedarfsplan (2018 -2023) sowie mit 
der Frage, wo ein neues gemeinsames Feuerwehrhaus bis 
zum Jahr 2025 in Waldbronn entstehen könnte. Dem von 
der Projektgruppe ausgearbeiteten Kriterienkatalog für die 
Standortvergabe eines neuen Feuerwehrhauses wurde in der 
Gemeinderatssitzung mehrheitlich zugestimmt. Aus unserer 
Fraktion wurden gleich vier mögliche Standorte vorgeschla-
gen. Favorisiert sehen wir den Bereich oberhalb des Kreisels 
an der L609 am Ortseingang Busenbach in Richtung Was-
serreservoir. Alle eingebrachten Standortvorschläge werden 
nun von der Fa. IBG (Ing. Büro für Brandschutztechnik 
und Gefahrenabwehrplanung GmbH) auf folgende Kriterien 
überprüft:
-  Erreichbarkeitsscore (von welchem Standort kann die 
schnellste Einsatzzeit erfolgen),

- Grundstücksverfügbarkeit und Grundstücksverhältnisse,

- Einpassung in städtebauliches Entwicklungskonzept,
- Verkehrskonzept,
- Grundstückskosten, Baukosten, Erweiterungsmöglichkeiten
- Betriebssicherheit bei Hochwasser.
Natürlich dürfen bei allen Überlegungen die Umweltbelan-
ge nicht außer Acht gelassen werden. 
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internetseiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Veranstaltungsreihe zum Welttag der Menschen mit Be-
hinderungen. Rollstuhlinstallation des Inklusionskünstlers 
Friedrich Zirm.

-  Landkreis freut sich über Schulbauförderung für Beruf-
liches Bildungszentrum Ettlingen.

-  Erstes Netzwerktreffen der Kommunalpolitikerinnen im 
Landkreis KA. Parteiübergreifender Austausch der neu-
gewählten mit erfahrenen Kommunalpolitikerinnen.

-  Gleichstellungsbeauftragte erstattet Verwaltungsaus-
schuss Bericht. Frauenanteile in Verwaltung und Kreis-
tag steigen.

-  Bildung in der Heimat statt Flucht nach Deutschland. 
Landkreis Karlsruhe engagiert sich für Schulhausbau in 
Burkina Faso.

-  Neuer Haltepunkt Stettfeld-Weiher geht mit Winterfahr-
plan in Betrieb. Zuordnung zum Überlappungsbereich 
soll Nutzung des ÖPNV attraktiver machen.

-  Lesung von Stefanie Ritzmann „Weglaufen? Geht nicht!“ 
mit Musik von Chris Brandon am 12.12.19. Veran-
staltung im Rahmen des Welttags der Menschen mit 
Behinderung.

Planen und Bauen beschleunigen –  
Wirtschaftsministerium gibt Handlungs- 
leitfaden zum Artenschutz heraus
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Artenschutz wird von Bauak-
teuren oft als Hemmnis wahrgenommen. Neuer Leitfaden 
zeigt Wege zu effizienten und rechtssicheren Lösungen auf“
Minister Untersteller: „Der Handlungsleitfaden sensibilisiert 
die Gemeinden und alle die bauen und planen, für die Belan-
ge des Artenschutzes“
Wie gelingt es, den Artenschutz und die artenschutzrecht-
lichen Anforderungen beim Planen und Bauen effizient und 
damit zeitsparend abzuarbeiten? Hierzu hat das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau unter Mitwirkung 
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
einen Handlungsleitfaden „Artenschutz in der Bauleitplanung 
und bei Bauvorhaben“ herausgegeben.
Anlässlich der Veröffentlichung sagte Wirtschaft- und Woh-
nungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (2. 
Dezember): „Der Artenschutz wird von den Bauakteuren oft 
als Hemmnis für Bauleitpläne und Bauvorhaben wahrgenom-
men. Die Anforderungen sind fachlich und rechtlich sehr 
komplex. Dies verunsichert die Planungsträger häufig und 
stellt sie vor große Herausforderungen. Mit dem neuen Leit-
faden wollen wir anhand von Praxisbeispielen Konfliktpoten-
tiale identifizieren und Wege zu effizienten, pragmatischen 
und rechtssicheren Lösungen aufzeigen.“ Die Kommunen, 
Baurechtsbehörden und Projektträger erhalten damit eine 
Hilfestellung für eine zügige Planungs- und Genehmigungs-
praxis.
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Die mangelnde Verfügbarkeit baureifer Flächen sei eines 
der größten Hemmnisse bei der Schaffung von ausreichen-
dem Wohnraum. Daher müsse man hier ansetzen und die 
rechtlichen und planerischen Handlungsmöglichkeiten für die 
Rechtsanwender klarer machen, so die Ministerin. „Denn be-
schleunigte Planungen führen zu mehr dringend benötigtem 
Wohnraum. Es verstehe sich angesichts des Rückgangs der 
Artenvielfalt von selbst, dass die Belange des Wohnungs-
baus und des Artenschutzes miteinander in Einklang zu 
bringen seien und erhebliche Beeinträchtigungen der ge-
schützten Arten vermieden oder zumindest verringert werden 
müssen“, betonte Hoffmeister-Kraut.
Umweltminister Untersteller weist darauf hin, dass die Arten-
vielfalt auch in Baden-Württemberg massiv leidet: „Wir kon-
statieren das Insektensterben, Rückgänge bei den meisten 
Vogel- und Amphibienarten oder müssen feststellen, dass 
Säugetierarten wie der Feldhamster vom Aussterben bedroht 
sind. Der Handlungsleitfaden sensibilisiert die Gemeinden 
und alle, die Bauprojekte planen und realisieren, für die Be-
lange des Artenschutzes und gibt viele praktische Hinweise, 
wie die artenschutzrechtlichen Vorschriften rechtlich korrekt 
und mit dem Ziel abgearbeitet werden, dass die Biodiversität 
keinen Schaden nimmt.“
„Die Idee des Handlungsleitfadens ist aus der Wohnraum-
Allianz Baden-Württemberg entstanden. Hier zeigt sich ein-
mal mehr die Bedeutung des Bündnisses“, so die Ministerin. 
Die Mitglieder der Allianz betrachten den Artenschutz zum 
Teil als potenzielles Hemmnis für den Wohnungsbau. Der 
Leitfaden ist inhaltlich allerdings nicht auf den Wohnungsbau 
beschränkt. Er kann vielmehr in sämtlichen baurechtlichen 
Planungs- und Genehmigungsverfahren zu Rate gezogen 
werden.
Für die Rahmenkonzeption des Handlungsleitfadens und zur 
fachlichen Begleitung des Erarbeitungsprozesses wurde aus 
dem Kreis der Partner der Wohnraum-Allianz ein Arbeitskreis 
eingerichtet, in dem neben den beteiligten Ministerien vor 
allem auch Planungspraktiker und Rechtsanwender vertreten 
waren.
Der Handlungsleitfaden zeigt anhand von Fallbeispielen an-
schaulich auf, wie die gesetzlichen Anforderungen des Ar-
tenschutzes fundiert und gleichzeitig effizient und pragma-
tisch bearbeitet werden können. Er leistet einen Beitrag zu 
einer guten Praxis im Artenschutz, denn die Behandlung von 
Fachthemen wie dem Artenschutz in Planungsverfahren ist 
ein wichtiger, aber mitunter schwer handhabbarer Bestandteil 
einer nachhaltigen Stadtentwicklung. Städte und Gemeinden 
sind damit in ihren kommunalen Bauleitplanverfahren tagtäg-
lich befasst, aber auch private Projektträger und Bauherren 
können von den Hilfestellungen profitieren, da Beispiele im 
Handlungsleitfaden typische Planungssituationen abbilden, 
was eine hohe Praxistauglichkeit des Leitfadens erwarten 
lässt.

Der Handlungsleitfaden befasst sich in erster Linie mit fol-
genden Fragen:
•	Welche rechtlichen Vorgaben sind von Planern und Bau-
herrn bezüglich des Artenschutzes überhaupt in den Blick 
zu nehmen?

•	Welche Möglichkeiten bestehen in der Bauleitplanung und 
bei Bauvorhaben, um frühzeitig artenschutzrechtliche Kon-
flikte zu erkennen und zu vermeiden bzw. zu lösen? (an-
hand von anschaulichen Beispielen für typische Fallgestal-
tungen)

•	Wie kann ein effizienter Verfahrensablauf aussehen?

Der Leitfaden ist als praktische und verständliche Arbeitshilfe 
konzipiert und richtet sich an Kommunen, Genehmigungsbe-
hörden, Planerinnen und Planer, Bauherren, Projektentwickler 
und sonstige Interessierte. Er ist ab sofort beim Wirtschafts-
ministerium erhältlich und kann auf der Homepage des Mi-
nisteriums heruntergeladen bzw. bestellt werden.

Den Leitfaden finden Sie unter: https://t1p.de/cs95

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2020 ist der 01.01.2020
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2020 einen 
Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind:  
Pferde 
Schweine
Schafe
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind:      
Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtie-
re (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen 
Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Lan-
desverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert 
oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbän-
de angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseu-
chenkasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkas-
se sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Deutsche Rentenversicherung
Grundrente: Kein Handlungsbedarf für Rentner
Die Koalition hat sich darauf verständigt, dass ab dem 1. 
Januar 2021 eine Grundrente gezahlt werden soll. Die Deut-
sche Rentenversicherung erreichen zurzeit zahlreiche Anfra-
gen und Anträge zu der geplanten Leistung. Da bisher nur 
Eckpunkte zur Einführung der Grundrente vorliegen, kann die 
Rentenversicherung zu der Leistung noch keine individuellen 
Beratungen anbieten. Betroffene müssen derzeit noch nichts 
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unternehmen, um die Leistung zu erhalten, so die Deutsche 
Rentenversicherung. Hierzu muss erst der weitere Verlauf 
des Gesetzgebungsverfahrens abgewartet werden.
Informationen über den Beschluss der Koalition zur Grund-
rente findet man auf der Internetseite www.deutsche-ren-
tenversicherung.de. Hier wird auch über den Fortgang des 
Verfahrens informiert.

Finanzamt Ettlingen
Das Finanzamt Ettlingen ist am Mittwoch, 11.12.2019 ab 
9.30 Uhr wegen einer Personalversammlung geschlossen.

Wir gratulieren zum Geburtstag

08.12.   Millioud Rosmarie  75 Jahre
12.12.    Güntzel Hans     70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes  
Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlin-
gen bietet regelmäßige Außensprechzeiten in Waldbronn an. 
Er ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter 
und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist 
viel zu organisieren: neben der Auswahl passender Unter-
stützungsangebote sind vielerlei Formalitäten zu regeln, um 
die Finanzierung sicherzustellen. Der Pflegestützpunkt berät 
umfassend, wohnortnah, kostenfrei und neutral, um das viel-
fältige Angebot im Landkreis Karlsruhe sinnvoll zu nutzen.
Die Sprechzeiten finden regelmäßig jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr, Zi. 106 EG, im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn statt.
Es handelt sich um eine offene Sprechstunde. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, wird jedoch eine telefonische Termin-
vereinbarung beim Pflegestützpunkt (Frau Heidenreich, Tel: 
0721 936 71240) empfohlen. Bei Bedarf sind auch Haus-
besuche möglich. Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen steht Ratsuchenden auch im Hauptbüro 
im Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgen-
den Zeiten zur Verfügung:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12:00 und 13:30 - 16:00
Mittwoch:  9:00 - 12.00
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 7077 566, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Einige Sprechzeiten im Herbst entfallen wegen Urlaub. Der 
nächste Termin ist am Donnerstag, den 12.12.2019, 9:00 bis 
12:00 Uhr. In der Zwischenzeit können Sie unsere Sprech-
zeiten in Ettlingen (Klostergasse 1) nutzen oder uns anrufen 
unter der Nummer: 0721 936 71240. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Amsel Kontakgruppe Karlsbad/Ettlingen

Das letzte Treffen in diesem Jahr mit unserer AMSEL- Kon-
taktgruppe für MS Betroffene und deren Angehörige findet 
am 20.12.19 um 17 Uhr in Ettlingen statt. 

Genauer Treffpunkt bitte bei der Anmeldung erfragen. Kon-
taktgruppenleitung Frau Daniela Adomeit, 07243/9240277 
oder per Mail karlsbad@amsel.de
Weitere Informationen zu unserer Gruppe finden Sie auf 
www.amsel.de/karlsbad

Ab sofort können Sie sich online für das neue Programm 
1-2020 anmelden!
Das neue Programmheft erscheint in den nächsten Tagen. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei: 
K 31 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser 
Samstag, ab 07.12.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 165 - Elektro-Autowerkstatt für Kinder ab 8 Jahren / 
Andrea Kugler
Montag, 09.12.2019, 15.00-19.00 Uhr, € 54,00 (inkl. 25,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.
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www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Französische Kammermusik
Schon traditionell, zum Internationalen Tag der Menschen-
rechte, geben Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule am 
Sonntag, 8. Dezember, 17:00 Uhr im Asamsaal ein Bene-
fizkonzert zugunsten von Amnesty International. Die Mu-
sikerinnen und Musiker widmen sich in diesem Jahr der 
französischen Kammermusik, wobei mit Ravel und Debussy 
die bekannteren Vertreter des Genres zu Wort kommen, aber 
auch der weniger bekannte Henri Brod und als Vertreter 
des 20. Jahrhunderts Francis Poulenc. Die Interpreten des 
Abends sind Maho Kaneko und Thomas Turek, Klavier, Utae 
Nakagawa-Herbst, Violine, Marcus Kappis, Oboe und Stefan 
Moehrke, Klarinette.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

Podium junger Solisten
Solowerke und Kammermusik gespielt von Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule. Der Eintritt ist frei.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

•	Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•	Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•	Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und 
Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Einladung zum Adventsflohmarkt
Am Freitag, 6.12.2019 findet von 10.30 bis 12 Uhr im Fo-
yer wieder unser beliebter Adventsflohmarkt statt. Weih-
nachtsschmuck und vielerlei Bastelarbeiten, wovon einiges 
auch gemeinsam mit Eltern an zusätzlichen „Bastelnach-
mittagen“ angefertigt wurde, Weihnachtsgebäck, Waffeln 
und viele andere Gegenstände werden von den Klassen 
zum Verkauf angeboten. Der Erlös ist einerseits für die 
Klassenkassen, andererseits wieder für das Kinderhaus 
Rosa Maria in Honduras bestimmt.
Herzliche Einladung an alle Eltern und Interessenten!

Anne-Frank-Schule Hort

Die Überraschung war groß, als die Kinder der Kernzeit und 
Hortbetreuung der Anne-Frank-Schule ihr neues Spielgerät 
für den Außenbereich in Empfang nehmen konnten.
Dank der großzügigen Spende über 400 Euro des Obst- und 
Gartenbauvereins Busenbach konnten wir für unser schon 
vorhandenes Fahrzeug einen passenden Anhänger kaufen.
Die Kinder waren begeistert und der neue Anhänger wurde 
direkt ausgiebig getestet.
Wir, die Erzieherinnen und alle Kinder, bedanken uns von 
Herzen beim Obst- und Gartenbauverein Busenbach! 
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Gymnasium Karlsbad

Politiktag der Gemeine Karlsbad
Am 12. November war der erste Politiktag der Gemeinde 
Karlsbad, der mit der Hilfe von einigen Gemeinderäten und 
Jens Timm sowie einem Pädagogen stattfand. Er widmete 
sich dem Thema, Jugendliche mehr in die Politik der Ge-
meinde einzubeziehen.
Da der Jugendgemeinderat vor wenigen Jahren aufgrund 
von geringer Beteiligung geschlossen werden musste, hatte 
der Gemeinderat nur wenige Informationen, was die Jugend-
lichen an ihrer Gemeinde gerne verbessern würden. Um sich 
ein Bild davon zu machen, entschlossen sich die Beteiligten, 
einen Politiktag in Zusammenarbeit mit den Schulen der 
Gemeinde zu veranstalten. Insgesamt nahmen circa 150 
Schüler/innen im Alter von 10-18 Jahren daran teil.
Viele der Jugendlichen waren der Meinung, dass Karlsbad 
eine relativ gute Gemeinde aus Sicht der Jugend sei, aber 
es dennoch einiges zu verbessern gebe. Die Schüler/innen 
bearbeiteten in Kleingruppen die ihrer Meinung nach wich-
tigsten Themen und bekamen daraufhin die Chance, sich mit 
einem der Gemeinderäte über diese Themen zu unterhalten. 
Unter anderem kam immer wieder das Thema der allgemei-
nen Busverbindungen der Ortschaften auf sowie das Fehlen 
eines öffentlichen Platzes, an welchem sich Jugendliche 
abends treffen könnten.
Die Ergebnisse der Gruppenarbeiten sollen am 20. Novem-
ber bei einer Gemeinderatssitzung den restlichen Gemeinde-
räten durch einige Schüler/innen vorgestellt werden, damit 
die Gemeinderäte auch im Sinne der Jugendlichen abstim-
men und wichtige Ziele verfolgen können. Allerdings ist es 
unwahrscheinlich, dass viele der Aspekte noch in der jetzi-
gen Legislaturperiode umgesetzt werden können.
Der derzeitige Bürgermeister Jens Timm nannte den Poli-
tiktag einen wichtigen Tag, da es die einzige Chance sei, 
Jugendliche in die Gemeindepolitik miteinzubeziehen. Des 
Weiteren meint er, dass es toll sei, dass die Schulen sich 
dazu bereiterklärt hätten, für diese Veranstaltung aus jeder 
Klasse zwei Schüler vom Unterricht zu befreien. 
Auch die Stimmung der Schüler/innen war allgemein positiv 
in Hinsicht auf den Politiktag, allerdings stellt sich nun die 
Frage, ob noch einige wichtige Dinge verändert werden 
müssen, falls es einen Politiktag auch in den nächsten Jah-
ren geben sollte.
Janine Ehrler

Kindergarten Don Bosco

Weihnachtsgrüße vom Kindergarten DON BOSCO
Das Team vom katholischen Kindergarten und Kinderkrippe 
DON BOSCO wünscht wunderschöne Weihnachten, erholsa-
me Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

Wir möchten an dieser Stelle nochmal DANKE sagen
•	Unserem Elternbeirat für die tolle Arbeit
•	Unserer Gemeindereferentin Alexandra Kunz für Ihre Un-
terstützung

•	Der Bäckerei Nussbaumer für die großzügigen Spenden
•	Unserem Geschäftsführer Herr Sebastian Kurz für die Zu-
sammenarbeit

•	Der Gemeinde und allen Mitarbeitern im Rathaus für die 
Zusammenarbeit und Unterstützung

•	Den Eltern für die Zusammenarbeit und das entgegenge-
brachte Vertrauen

Ein großer Dank geht an mein Team des Kindergartens und 
der Kinderkrippe, die durch die räumliche Trennung der 
beiden Einrichtungen jeden Tag tolle Arbeit mit Herausforde-
rungen bewältigen.
Wir freuen uns sehr auf das erlebnisreiche Jahr 2020.

Miriam Klingler und das Team vom DON BOSCO

Kindergarten St. Josef

Buchvorstellung im Kindergarten St. Josef
Am 22. November fand in unserer Einrichtung ein Lese-
vormittag statt. Teilnehmen durften alle Schulanfänger. Frau 
Weiss vom Lesetreff Waldbronn las uns, bei dieser span-
nenden Aktion, aus zwei neu erschienen Büchern vor. Beide 
Bücher hatten Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit zum Thema 
und passten daher hervorragend zu unserem Umweltthema. 
Engagiert und sachkundig brachte Frau Weiss den Kindern 
den Inhalt der Bücher nahe. Die hörten voller Interesse und 
Neugierde zu und brachten ihre eigenen Gedanken ein. Der 
Lesevormittag stieß bei Kindern und Kindergartenteam auf 
große Resonanz. Das pädagogische Team und die Kinder 
bedanken sich auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei 
Frau Weiss und dem Lesetreff, für diese tolle Aktion. Der 
Lesevormittag hat allen viel Freude gemacht.
Buchempfehlung! „Wilbarts Wald“ von Duncan Beedie. Eine 
humorvolle charmante Geschichte über Bärte und Bäume 
und den Schutz unserer Umwelt.
„Ein Baum für Tomti“ von Nina Blazon. Ein aufregendes 
Abenteuer in Stadt, Land und Wald mit vielen Bäumen und 
viel Humor! 

Kindergarten St. Elisabeth

Die Schulanfänger des Kindergarten St. Elisabeth freuen sich 
sehr, dass auch dieses Jahr wieder eine Kooperation mit 
dem ERC Waldbronn stattfinden konnte. Wir bedanken uns 
bei Frau Preidel für die tollen Eislaufstunden. 
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Wir wären sehr froh, wenn wir auch im nächsten Jahr wieder 
das „Eistreff“ besuchen könnten. 

Waldorfkindergarten Karlsbad

Die Aufführung des Oberuferer Christgeburtsspiels gehört 
seit langer Zeit zur Waldorf-Tradition. Auch bei uns finden 
sich seit vielen Jahren Eltern und Freunde des Kindergartens 
zum gemeinsamen Theaterspiel vor Weihnachten zusammen.
Das Christgeburtsspiel gehört zu einem über 500 Jahre alten 
Zyklus von Spielen um biblische Ereignisse, so genannten 
Mysterienspielen, wie sie im Mittelalter häufig gespielt wur-
den. Es wurde alljährlich aufgeführt von Donauschwaben, die 
im 16. Jahrhundert aus dem Bodenseeraum ausgewandert 
waren und sich in der Gegend um Oberufer (heutige Slowa-
kei) niedergelassen hatten.
In der Mitte des 19. Jahrhunderts wurden die Spiele wie-
derentdeckt von dem österreichischen Sprach- und Litera-
turwissenschaftler Karl Julius Schröer. Einer seiner Schüler 
in Wien war Rudolf Steiner, der die jährliche Aufführung der 
Spiele später zur Tradition an deutschen Waldorfeinrichtun-
gen machte.

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung und Nikolausfeier
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
St. Gervais findet am Samstag, den 7. Dezember 2019, um 
18.00 Uhr im Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, Waldbronn, 
statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte: 
    a) des Vorstandes
    b) des Schatzmeisters
    c) der Kassenprüfer 
3.  Entlastung des Vorstandes
4.  Außerordentliche Neuwahl des Schatzmeisters
5.  Ausblick auf das Jahr 2020
6.  Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung erwarten wir 
zu unserer Nikolausfeier unsere Freunde aus Saint-Ger-
vais, die uns an diesem Wochenende besuchen werden. 
Gegen 19.30 Uhr beginnen wir mit einem Sektempfang. 
Um 20 Uhr freuen wir uns auf einen musikalischen Bei-
trag einer Hornistin der Ettlinger Musikschule. Für das 
gemeinsame Abendessen haben wir ein Buffet bestellt. 
Die Kostenbeteiligung beträgt 25 € pro Person, einschl. 
Getränken.
Zu diesem gemütlichen Zusammensein laden wir unsere 
Mitglieder und alle Freunde der Partnerschaft herzlich ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 8. Dezember „Gott richtet und rettet“ 
Zweiter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
und Vorstellung der Konfi3-Gruppe, Pfarrer Waidler
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.  (Lukas 21,28) 
Montag, 9. Dezember
19.30 Uhr„Wüste verwandelt“ - 
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden mit 
Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte - 
oder auch Ihnen weniger vertraute, noch fremde Personen 
- einzuladen, um gemeinsam zu feiern. Gebetsordnungen 
liegen in den Kirchen aus.
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Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4, Dienstag, 10. Dezember, 16.00 Uhr

Sonntag, 15. Dezember „Johannes der Täufer“ 
Dritter Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Förter-Barth
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 
Im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 9. Dezember, 
19.30 Uhr
Schreibwerkstatt, Dienstag, 10. Dezember, 10.00 Uhr, 
„Mein Lieblingsmensch“
Lebendiger Adventskalender, Öffnung des Adventskalen-
derfensters am Gemeindezentrum mit Punsch und Plätz-
chen, Dienstag, 10. Dezember, 17.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr 
Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 12. Dezember, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 6. Dezember, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr

Weihnachten mit Karidion Brass am 8. Dezember 2019, 
17.00 Uhr, ev. Kirche Waldbronn
KARIDION BRASS – das sind Tobias Krieger (Trompete, 
München), Sam Beagley (Trompete, Sydney), Mathias Stelzer 
(Horn, Wolfach), Vincent Warratz (Posaune, Karlsruhe) und 
Robert Nelkenstock (Tuba, Bad Brückenau). Alle fünf Mu-
siker sind Studenten der Hochschulen für Musik Karlsruhe 
und Stuttgart. Sie sind bereits Preisträger nationaler wie 
internationaler Wettbewerbe und sie verbindet ihre Liebe zur 
Blechbläserkammermusik. 
In der Konzertreihe „Weihnachten mit Karidion Brass“ prä-
sentieren sie weihnachtliche und weltliche Musik aus fast 
allen musikalischen Epochen. 

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 - 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7413166
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Termin: Mo, 9. Dezember, 19.30 Uhr
Immer am zweiten Montag im Advent laden die Glocken ein 
zum ökumenischen Hausgebet im Advent. Die Gebetshefte 
liegen in unseren Pfarrkirchen zum Mitnehmen aus. Laden 
Sie doch Ihre Nachbarn und Bekannten dazu ein oder neh-
men Sie das Angebot in Langensteinbach wahr.

Gott und die Welt

Meditatives Tanzen im Advent
Termin: Fr., 13. Dezember, 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Reichenbach
Es ist ein schönes Bild, sich im Advent im Gleichgewicht zu 
wissen. Wir laden ein, uns in adventlich-meditativen Tänzen 
in Harmonie zu bringen und uns so dem Geheimnis der 
Krippe zu nähern.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
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Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Rorate Gottesdienste im Advent
Termine: donnerstags,12., 19. Dezember, 06.30 Uhr, St. Bar-
bara Langensteinbach anschl. Frühstück - Anmeldung im 
Pfarrbüro
Sa., 14. Dezember, 07.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot anschl. Frühstück - 
Anmeldung im Pfarrbüro

Samstag, 07.12.:
11.00 Spielberg Hl. Messe anlässlich der eisernen 

Hochzeit von Elmar und Notburga 
Scheurich, Spielberg im Senioren-
haus

15.00 Reichenbach Flugmodus live in Concert 
im Pfarrzentrum

18.30 Etzenrot Vorabendmesse - Familiengottes-
dienst , anschl. Punsch- und Glüh-
weinverkauf auf dem Kirchhof

Sonntag, 08.12.:
08.45 Busenbach Hl. Messe - Kolpinggedenktag
10.30 Langensteinbach Hl. Messe - Patrozinium
14.00 Reichenbach Taufe von Max Schwab und 

Marlon Kiefer, Reichenbach; 
Helena Schwake, Busenbach; 
Leo Schanegg, Langensteinbach;

16.00 Langensteinbach Lieder und Texte 
auf dem Marktplatz

18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit 
m. Beichtgelegenheit (Pfr. Ret)

Montag, 09.12.: Hochfest Mariä Empfängnis
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
12.00 Busenbach Hl. Messe zum Hochfest
12.00 Etzenrot Gebetsstunde zum Hochfest
12.00 Reichenbach Gebetsstunde zum Hochfest
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
19.30 Langensteinbach Ökumenisches Hausgebet 

im Advent im Pfr.-Benz-Haus

Dienstag, 10.12.:
07.50 Busenbach Schülermesse
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad
Mittwoch, 11.12.:
08.00 Reichenbach Schülermesse
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Donnerstag, 12.12.:
06.30 Langensteinbach Roratemesse, anschl. Frühstück
Freitag, 13.12.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.30 Langensteinbach WEG-Gottesdienst für die Erstkom-

munionfamilien aus Karlsbad
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 14.12.:
07.00 Etzenrot Roratemesse, anschl. Frühstück
18.30 Reichenbach Vorabendmesse
Sonntag, 15.12.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.00 Busenbach Bußfeier m. Beichtgelegenheit 

(Pfr. Ret)

Angebote für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2020
Wir brauchen Deine Unterstützung. Du bist Schulkind 
und hast spontan Zeit und Lust, an der Sternsingeraktion 
teilzunehmen? Dann nimm Kontakt mit den Verantwortli-
chen Deines Ortes auf!
Busenbach: Christina Weber (07243 7268280); 
Lauftage: 5./6.1.
Treffen: Di, 10.12. um 16.30 Uhr im Adler 
Etzenrot: Andrea Anderer (07243 69883); 
Lauftage: 2. u. 3.1.
Reichenbach: Uschi Kußmann, (07243 9240366); 
Lauftage: 3. - 5.1.
Treffen: Sa., 14.12. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum      

Familiengottesdienst im Advent in Etzenrot
Sa., 07. Dezember, 18.30 Uhr, Herz Jesu, Etzenrot
Zum Familiengottesdienst im Advent mit dem Thema „Ni-
kolaus“ laden wir herzlich ein, ganz besonders alle Kin-
der, Jugendlichen und junge Familien.

Krabbelgottesdienst in Reichenbach
So., 15. Dezember, 10.30 Uhr, Kirche Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse

Erstkommunion

Erstkommunionvorbereitung 2020
Termin: Fr., 13. Dezember, 16.30 Uhr      
WEG-Gottesdienst
Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad in der Pfarrkir-
che St. Barbara, Langensteinbach.

Firmung

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: 
So., 15. Dezember, 16.00 Uhr, Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich: 
Ein Team von Jugendlichen; Annette Vogel und Pfarrer Ret 
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Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Trinken zusammen sein. Zeit mal 
anders erleben

Ministranten SEWK

Ministranten Busenbach
Gruppenstunde
Termin: Do., 12. Dezember ab 17 Uhr, Jugendraum KaOT 
u. d. Reichenbacher Kirche   
Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
herzliche Einladung zur nächsten gemeinsamen Gruppen-
stunde. Bei Spiel und Spaß, Kuchen und guter Laune 
pflegen wir unsere Gemeinschaft und kommen miteinan-
der ins Gespräch.

Gebäckverkauf
Ab sofort verkaufen wir nach den Wochenend-Gottes-
diensten in Busenbach unser selbstgebackenes Weih-
nachtsgebäck auf Spendenbasis. Der Erlös ist für unsere 
Ministrantenarbeit bestimmt. 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Adventsfeier der Frauen
Termin: Mo, 09. Dezember, 19.30 Uhr    
Herzliche Einladung 
zu unserer Adventsfeier ins Pfarrzentrum Reichenbach.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

13.12. - wir bauen unser eigenes Knusperhäuschen
20.12. - wir feiern eine kaotische Weihnachtsfeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Liebe Kinder und Jugendliche,
habt ihr Lust, Sternsinger/in zu werden und Gutes zu tun? 
Am 5. und 6. Januar 2020 machen wir uns in Busenbach 
auf den Weg: Als Drei Könige sammeln wir singend Spenden 
für Kinder in den armen Ländern dieser Erde und machen 
deutlich: Wir haben eine Verantwortung gegenüber der Welt. 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit“ – so lautet das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die 
Menschen in Busenbach und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt. 
Wir laden euch zum zweiten Vorbereitungstreffen der Bu-
senbacher Sternsingeraktion 2020 am Dienstag, den 10. 
Dezember um 16.30 Uhr jeweils im Adler (Probelokal des 
Gesangvereins Busenbach Ecke Schulstraße/Grünwettersba-
cher Straße) ein.
Falls ihr mitmachen möchtet, aber beim Vorbereitungstreffen 
verhindert seid, so informiert mich bitte (Tel.7268280). Ich 
freue mich auf euch!
Für das Sternsingerteam Busenbach
Christina Weber

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Der Advent – ein Abenteuerweg
Wir laden herzlich ein, sich auf diesen Weg zu begeben 
in unserer Adventsfeier am 9. Dezember um 19:00 Uhr im 
DRK-Raum der Anne-Frank-Schule.
Im Anschluss an den besinnlichen Teil findet das gemüt-
liche Zusammensein statt, bei dem auch für das leibliche 
Wohl gesorgt ist. Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Mitarbeiter
Wir haben in diesem Jahr wieder Engelchen hergestellt, 
die wir als Hilfe für die hungernden Menschen in Ost-Afrika 
angefertigt haben. Sie sollen nicht nur Hilfe sondern den 
Beschenkten auch Freude bringen. Pater Hubert Grabmann 
/Combonimissionar schreibt uns:
In Ost-Afrika und im Kongo gibt es einen unglaublichen 
Reichtum an natürlichen Ressourcen, die es den Menschen 
dort eigentlich ermöglichen sollte glücklich und gesund zu 
leben. Doch vielerorts ist der natürliche Reichtum ein Fluch 
für die Bevölkerung. Der Kampf um die Rohstoffe provo-
ziert politische Instabilität, Kriege, Gewalt und Korruption. 
Die rücksichtslose, kapitalgetriebene Ausbeutung vergiftet 
die Umwelt und macht die Einwohner zu Flüchtlingen. Mehr 
als 10 Mio. sind heute in Afrika Vertriebene und Verfolgte in 
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ihren eigenen Ländern. Menschen auf der Flucht müssen 
alles zurücklassen und so sind nach Einschätzung der Wel-
thungerhilfe im Kongo etwa die Hälfte aller Kinder unter 5 
Jahren unterernährt während die Zahl im Südsudan auf etwa 
1 Mio. beziffert wird. 
Comboni-Miss. begegnen diesen Menschen jeden Tag in 
ihren Gemeinden und versuchen die extremste Not zu lin-
dern. Sie organisieren Lebensmitteltransporte, ermutigen die 
Menschen zusammenzuarbeiten und unterstützen Initiativen 
selbst fern ihrer Heimat Lebensmittel anzubauen ohne zu 
wissen, ob sie bis zur Ernte nicht wieder vertrieben werden. 
Vergelt`s Gott für alle Unterstützung die den Missionaren 
"Hilfe für die Armen" ermöglicht. 
Ihr P. Hubert Grabmann

Kolpingsfamilie Busenbach

Kolpinggedenktag am 8. Dezember 2019
Die Heilige Messe beginnt um 8.45 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Katharina Busenbach.
Die Gedenkfeier findet nach dem Gottesdienst im DRK-
Heim der Anne-Frank-Schule Busenbach statt.
Im Rahmen der Feier werden langjährige Mitglieder für 
ihre Treue geehrt. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein mit kleiner Bewirtung. Herzliche Einladung.

WEIHNACHTSFEIER - " zwischen den Jahren"
Traditionell lädt die Kolpingsfamilie Busenbach
am Samstag, den 28. Dezember 2019 um 17.00 Uhr
zur stimmungsvollen WEIHNACHTSFEIER - "zwischen den 
Jahren " ein.
Mit Liedern, Gedichten und Theaterspiel wird die Geburt des 
Erlösers Christus gefeiert. Anschließend geselliges Beisam-
mensein in froher Runde. DRK-Heim der Anne-Frank-Schule 
Busenbach. Herzliche Einladung.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Familiengottesdienst im Advent in Etzenrot
Sa 7. Dezember, 18.30 Uhr, Herz Jesu, Etzenrot
Probe:
Sa 7. Dezember, 10.00 Uhr, Herz Jesu, Etzenrot
Zum Familiengottesdienst im Advent mit dem Thema „Ni-
kolaus“ laden wir herzlich ein, ganz besonders alle Kinder, 
Jugendlichen und jungen Familien.
Im Anschluss lassen wir den Abend gemütlich ausklingen, 
mit Kinderpunsch, Glühwein, Kuchen und weihnachtlichem 
Gebäck. 
Das Familiengottesdienstteam freut sich auf einen schönen 
adventlichen Abend mit Ihnen. Wir freuen uns über alle Kin-
der, die den Gottesdienst mitgestalten. Ruft uns gerne an!
Andrea Anderer, T. 69883
Bärbel Lawall, T.3421680
Diana Heller T. 571844

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen KIrche in
Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 08. Dezember 2019     10.00 Uhr
Donnerstag, den 12. Dezember 2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 05.12. – 11.12.2019

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00  Bürozeit

14:00 - 16:00  Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00     U14 Treff: 

                           Last Minute-Geschenke
18:00 - 21:00  Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00  Kinder Treff: 
                            Weihnachtsgeschenke basteln
18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre): Pralinen

Freitag: 16:00 - 21:00  Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00  Offener Treff 

               (14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00  Bürozeit

13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00  Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00  Offener Treff

Mittwoch: 13:00 - 15:00  Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00  Kinder Treff (Klasse 1-4): 
                         Kekse backen
18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 10. Dezember 2019 um 14.00 Uhr
laden wir alle Seniorinnen und Senioren in den Pfarrsaal 
im Kath. Pfarrzentrum Etzenrot zu einem gemütlichen 
Nachmittag recht herzlich ein. Wir beginnen den Nach-
mittag mit Kaffee/Tee und selbstgebackenem Kuchen. 
Anschließend folgt unsere Adventsfeier mit Texten und 
Liedern. Unser Musikant Helmut wird uns in gewohnter 
Weise musikalisch begleiten.
Zum Abschluss gibt es wie üblich ein Abendessen.
Auf Ihr Kommen freut sich der DRK-Ortsverein Etzenrot.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Ausbilderausflug Galaxy Titisee - 24.11.2019
Der ein oder andere beim Treffpunkt 7:30 Uhr sonntags-
früh ziemlich müde, doch spätestens beim Anblick der 23 
Rutschen im Galaxy Rutschenparadies war jeder plötzlich 
hellwach.
Ob X-Tube, Star River, Galaxy Flash oder Monster-Halfpipe, 
wir haben jede Rutsche sehr genau inspiziert. Hierbei konn-
te uns besonders die vier-fach Mattenrutsche überzeugen. 
Zwischendurch gönnten sich einige von uns noch eine kurze 
Pause in der Palmenoase während andere im Wellenbad 
„entspannten“. Nach zahlreichen engen Kopf-an-Kopf-Ren-
nen und dem Versuch, die letzten Zeiten und Geschwindig-
keiten auf den Rutschen doch nochmals zu toppen, mach-
ten wir uns gegen 16 Uhr auf zur zweistündigen Rückfahrt. 
Es war ein schöner und erlebnisreicher Tag!

Termine:
08.12.19, Weihnachtsfeier, 14:30 Uhr
14.12.19, Weihnachtsbäckerei
10.01.20, Eislaufen
25.01.20, Erste-Hilfe-Kurs
13.03.20, Mitgliederversammlung

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Nikolausmarkt 
Pünktlich zum traditionellen Nikolausmarkt am strahlte die 
Sonne und lockte zahlreiche Besucher zum Nikolausmarkt. 
Unser vielfältiges Angebot an handwerklichen Holzdekorati-
onen, Strickwaren, Weihnachtsgestecken und Geschenkar-
tikeln, für Groß und Klein brachte so manche Augen zum 

Strahlen. Bei einem Glühwein oder Punsch konnten sich 
unsere Besucher aufwärmen und auch unser leckeres Chili 
con/sin Carne genießen. 

Unser großer Dank gilt unseren fleißigen Helferinnen und 
Helfern, die im Einsatz waren. Ohne die vielen Hände, die 
mit beim Auf- und Abbau anpacken oder Kuchen backen 
und beim Verkauf helfen, wäre dies nicht möglich. 

Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren groß-
zügigen Spendern für die Sach- und Geldspenden sowie 
den fleißigen kreativen Handwerken und Hobbykünstlern. 
Besonders danken wir allen Gästen; wir haben sie – wie 
immer – gerne bewirtet. Gemeinsam haben alle dazu beige-
tragen, dass wir die Not der Kinder in Honduras lindern und 
das Projekt weiter unterstützen können. Auch im Namen der 
Kinder ein herzliches Dankeschön.

Der Erlös kommt zu 100% den Kindern in Tegucigalpa/
Honduras zu Gute.

Erika B. Anderer  Kathrin Habedank
1. Vorsitzende    2. Vorsitzende

www.kinderhaus-honduras.de
Email: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank Karlsruhe eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 0430 09
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Karlsbader Weihnachtsmarkt 6.-8.12. Marktplatz La.
Seit 3 Jahren ist das „Hicks-Wägelchen“ auf dem Karls-
bader Weihnachtsmarkt vertreten und bietet leckere hei-
ße Cocktails, Punsch, Kelterner Winzerglut und deftige 
Suppen.
Außerdem kann man in selbstgebastelten Deko-Artikeln stö-
bern.
HICKS = Hausfrauen im Cocktail Klub Stoibach, ist ein 
selbstgebastelter Wagen, in dem Frau Fuchs und Frau 
Seewald ihre Sachen anbieten.
Der Erlös wird, wie jedes Jahr, einem sozialen Zweck 
gespendet. In diesem Jahr kommt er der Arbeit unseres 
Hospizdienstes zugute.
Wir freuen uns auf hoffentlich viele Besucher. Zeitweise 
werden Mitarbeiterinnen unseres Hospizvereins auch am 
Stand für interessierende Besucher und Fragen zur Ver-
fügung stehen. Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200  
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

VdK Winterfeier 2020                     
Jetzt schon zum Vormerken:                                                  

Unsere Winterfeier findet am 19.1.2020 um 15 Uhr 
im Restaurant „Albhöhe“ statt. 

Erleben Sie eine „Musikalische Rheinfahrt“ und 
„Treffpunkt Reinhard May“      
mit dem Kabarettisten Gottfried Dörr, 
einem Könner par excellence. 

Dazu möchten wir jetzt schon alle Mitglieder, Nichtmitglieder 
und Freunde recht herzlich einladen. 
Der Eintritt ist frei.
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Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Weihnachtsfeier 
Zu unserer Weihnachtsfeier am 8. Dezember um 15.00 
Uhr im Restaurant Albhöhe (FCB-Clubhaus) laden wir 
unsere Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freun-
de und Gönner recht herzlich ein. Verbringen Sie mit uns 
einen besinnlichen vorweihnachtlichen Nachmittag. 
Musikalische Gestaltung Karl Scheibl. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Winterhocketse am 10. Januar 2020 ab 13.00 Uhr 
Wir laden unsere Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein zu unserer 1. Winterhocketse in der Kelter. Damit 
niemand kalte Füße bekommt, sind die beiden Zelte beheizt. 
Wir bieten an: Glühwein mit und ohne Alkohol und ver-
schiedene andere Getränke sowie Gulaschsuppe. Auf Euren 
Besuch freuen wir uns. Auch Nichtmitglieder sind gerne 
willkommen.

Voranzeige – Sommerausflug 11.06 – 14.06.2020
Die Fahrt geht nach Österreich in das Hochtal Wildschönau 
im Herzen der Kitzbüheler Berge. Weitere Information erfolgt 
im Januar. Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Klaus 
Schäfer, Tel. 0152 53864953 oder Klaus Roß, Tel. 0174 
2022442. Wir bitten um eine Bar-Anzahlung in Höhe von 
200,00 Euro. Die Anmeldung gilt erst nach erfolgter Anzah-
lung als bestätigt. Auch zu diesem Ausflug sind Nichtmitglie-
der herzlich eingeladen. 

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 08. De-
zember 2019 um 15.00 Uhr beim Schwarzwaldverein in 
der Stuttgarter Strasse statt. Hierzu laden wir alle Ehren-
mitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins mir ihren 
Familien recht herzlich ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar besinnliche Stunden, bei 
Kaffee und Kuchen, Geschichten und Musik.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr.
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Am 23. und 24.11.2019 fand in Pfinztal-Berghausen die 
Kreisschau Geflügel des Kreisverbandes Pfinztal statt.
7 Züchter stellten 54 Tiere den Preisrichtern zur Beurteilung. 
Insgesamt waren zu dieser Schau 144 Tiere gemeldet.
Hubert Becker mit der Hühnerrasse Rheinländer wurde mit 
einem Vorzüglich und einem Hervorragend Kreismeister.
Ebenso Kreismeister wurden bei den Tauben Arnold Trentl 
und Jürgen Preiß.
Michael Feißt, Karl Trentl, Andreas Leicht und Armin Kreu-
scher hatten ebenfalls sehr gute Ergebnisse und so gingen
die Vereinsbestleitungen Geflügel und Tauben an den Klein-
tierzuchtverein C586 Reichenbach e.v.
Den Züchtern herzlichen Glückwunsch.

In der nächsten Ausgabe dann der Bericht von der Landes-
schau Baden in Freiburg.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Auf der Jahresendfeier haben die Neuimker des BZV Ettlin-
gen und Albgau e.V. ihre Teilnahme-Zertifikate bekommen
Auf unserer Jahresendfeier im Grünen Baum am Sonntag, 
den 01.12.2019 überreichte die erste Vorsitzende, Hedwig 
Kohler, den anwesenden Neuimkern ihre Teilnahme-Zertifi-
kate. Damit wurden die Neuimker sozusagen vom Auszu-
bildenden zum Gesellen befördert. Nach einem lehrreichen 
Jahr war das der Abschluss des Neuimker-Kurses. Obwohl 
unsere neuen Mitglieder jetzt keine Neuimker mehr sind, 
werden sie natürlich nicht alleine mit ihren Bienen gelassen. 
Unsere langjährigen Experten stehen natürlich weiterhin als 
Ratgeber zur Verfügung z.B. auf jedem Monatstreffen. Wir 
danken allen Teilnehmern und Ausbildern, die den Kurs 
möglich gemacht haben.
Bei Kaffee und Kuchen und so manchem Fachgespräch 
klang dann die Jahresendfeier gemütlich aus. Die Bienen un-
serer Imker sind jetzt im Winterbetrieb. Aber natürlich freuen 
sich schon alle auf die nächste Saison und auf leckeren 
Honig im Jahr 2020.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theateraufführung
Die Aufführung des Schwanks „Das Damenduell“ am letzten 
Samstag und Sonntag in der ausverkauften Turnhalle des TV 
Busenbach war wieder mal ein toller Erfolg. Die Darsteller 
boten großes Theater bei dem das Publikum voll mit ging.
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Wir bedanken uns 
-  bei den Darstellern mit ihrem Regisseur Ralf Bauer für die 

gute Unterhaltung,
-  bei den Helfern in der Küche und im Getränkestand,
-  bei allen die beim Aufbau der Kulisse und Bestuhlung in 

der Halle geholfen haben,
-  dem Turnverein Busenbach für die Überlasung der Halle 

und
-  bei den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Euch mit Euren 
Familien herzlich ein zu unserer Weihnachtsfeier, die am 
Samstag, 14. Dezember 2019, 17 Uhr, im Vereinsheim, 
stattfindet. In diesem feierlichen Rahmen werden wir auch 
die Ehrungen aus 2019 vornehmen. Die Jugend wird die 
musikalische Umrahmung übernehmen und hat schon ein 
kleines Programm zusammengestellt. Ein rustikales Ves-
per wird die Feier abrunden. Nehmt Euch etwas Zeit und 
lasst Euch auf Weihnachten einstimmen! 
Die Verwaltung

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Herzlichen Dank für Ihren Besuch an unserem Stand beim 
Nikolausmarkt 2019.

Weihnachtsfahrt am 14.12.2019  
zum Weihnachtsmarkt nach Schwäbisch Gmünd
Stimmungsvolle Atmosphäre und ein tolles Rahmenpro-
gramm erwartet die Besucher des diesjährigen Gmünder 
Weihnachtsmarktes vom 28. November bis 22. Dezember. 
Über 70 geschmückte Stände verwandeln den Marktplatz 
und den Johannisplatz wieder in ein kleines weihnachtliches 
Dorf und werden auch in diesem Jahr mit einem bunten 
Angebot an Weihnachtswaren und Leckereien wie z.B. dem 
heiß begehrten Glühwein die Besucher in die Gmünder In-
nenstadt locken. Viele musikalische Beiträge auf der Bühne 
vor dem Rathaus und auf dem Rathausbalkon sorgen zu-
sätzlich für besinnliche Stimmung. Neben den Glasbläservor-
führungen gibt es viele Attraktionen, die zu einem Bummel 
durch das vorweihnachtliche Gmünd einladen. Ein weiterer 
Höhepunkt ist sicherlich wieder die Installation des Gmünden 
Adventskaleders am Rathaus. Eine Eisenbahn rund um den 
Weihnachtsbaum, die lebendie Krippe mit Esel und Schafen 
auf dem Johannisplatz, das Weihnachtsriesenrad und ein 
Märchenkarussell, sind weitere stimmungsvolle Eindrücke. 
Der Abschluss findet im Restaurant „Am Palais“ statt.
Abfahrt: 11.22 Uhr (Treffpunkt 11.15 Uhr) beim Bahnhof 
Busenbach.
Rückkehr ca. 20.30 Uhr. Fahrpreis wird unter den Teilneh-
mern ermittelt (Fahrpreis bei 5 Personen ca. 9,60 € pro 
Person). Anmeldung bis zum 12.12.2019 bei Hildi Trautmann, 
Tel.: 526339, Eugen Rudolf, Tel.: 571825.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Sie haben noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 
mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs Instrumen-
tenausbildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger 
oder Wiedereinsteiger. Ausbildung in den Fächern Gesang, 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Tenor-
horn, Tuba, Schlagzeug und Percussion sind im Angebot.
Oder möchten Sie einem Jugendlichen die Teilnahme an ei-
nem unserer Summer Camps ermöglichen? Nähere Informa-
tionen auf unsere Webseite. Auch dafür gibt es Gutscheine. 
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Auch im zweiten Rückrundenspiel musste unsere 1. Mann-
schaft eine Niederlage hinnehmen, die dazu mit 2:5 beim 
TuS Bilfingen noch recht deutlich ausfiel. Trotz der zwei Plei-
ten rangiert unsere Elf noch auf dem sechsten Tabellenplatz 
mit sechs Punkten Rückstand auf Rang zwei. In Bilfingen lief 
von Anfang an alles gegen unsere Elf, denn nach einem rü-
den Einsteigen gegen Tim Fischböck gelang den Gastgebern 
während dessen Behandlungspause das 1:0, wenig später 
vertändelte man im Strafraum das Leder und ermöglichte 
den Platzherren den zweiten Treffer.
Auf dem schwer bespielbaren Platz kamen unsere Mannen 
nie richtig ins Spiel und mussten vor der Pause noch das 
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dritte Gegentor hinnehmen. Nach dem Wechsel schöpfte 
man nach dem 3:1 durch den eingewechselten Ibrahim Ay-
din nochmals Hoffnung, doch das Bilfinger 4:1 entschied die 
Partie. Nochmals Aydin für den TSV zum 4:2, und Celebis 
Treffer zum 5:2 setzte den Schlusspunkt unter eine Partie, 
die für unsere Mannschaft nicht so lief, wie man erhofft 
hatte.
Die 2. Mannschaft gewann ihre Partie gegen den Tabellen-
zweiten TV Mörsch relativ souverän mit 5:2, profitierte aber 
dabei vom Mitwirken dreier Spieler aus dem Kader der 1. 
Mannschaft, andererseits mussten auch Stammspieler ersetzt 
werden. Nach einer halben Stunde traf Manuel Schroth, 
kurz darauf sorgte Sandro Becker für den 2:0-Pausenstand. 
Nach dem Wechsel waren dann nochmals Sandro Becker, 
Max Rabsteyn und Joschka Krämer erfolgreich, die beiden 
Treffer der Gäste zum 1:3 und zum 2:5 änderten nichts am 
verdienten Erfolg unserer Mannschaft, die auf dem fünften 
Tabellenplatz überwintert. 
Junioren:
Am letzten Spieltag vor der Winterpause hatte die U15 am 
Sonntag den Tabellennachbarn aus Durlach-Aue zu Gast. 
Dank eines überaus verdienten 2:0-Heimerfolgs machen die 
Blau-Weißen weiter Boden in der Tabelle gut und verschaf-
fen sich noch mehr Luft im Abstiegskampf der Fußball-
Verbandsliga.
Die stark ersatzgeschwächten Hausherren (Niels und Mika 
mussten verletzungsbedingt passen, Tufan und Alessio konn-
ten nur angeschlagen auflaufen und Marvin konnte wegen 
eines privaten Termins letztlich nur aufgrund logistischer 
Kraftakte in die Partie gehen) ließen schnell klarwerden, 
dass sie sich mit aller Macht für die Niederlage aus der 
Vorrunde revanchieren wollten. Vor allem in den Duellen im 
Mittelfeld waren die Gastgeber überaus präsent und erarbei-
teten sich dadurch klare Feldvorteile. Schon in der zwölften 
Minute durfte dann auch zum ersten Mal gejubelt werden, 
als Rafael eine Schlafmützigkeit in der Hintermannschaft der 
Gäste mit einem raffinierten Abschluss aus spitzem Winkel 
bestrafte.
Nach einer kurzen Druckphase der Spielvereinigung direkt 
nach der Pause, die schließlich allerdings ohne nennens-
werte Toraktionen schnell wieder verpuffte, übernahm der 
TSV dann wieder das Kommando. Während ein Freistoß 
von Alessio noch am Querbalken landete und auch die 
Nachschusschance ungenutzt blieb, war es am Ende Fabi 
vorbehalten, auf 2:0 zu stellen. Eine scharfe Freistoßherein-
gabe verwandelte er sehenswert und unhaltbar mit einem 
Schuss ins lange Eck.
Die E 1-Junioren beteiligten sich am hochkarätig besetzten 
Soccer4you-Cup in Wiesloch und holten sich dort einen 
sensationellen zweiten Platz, obwohl man nur einen Aus-
wechselspieler zur Verfügung hatte. In der Vorrunde wurden 
Sandhausen, Wiesloch, Ketsch und Hoffenheim (Mädchen) 
bezwungen, und nach einem 10:0 über Rot standen unsere 
Jungs im Viertelfinale, wo man gegen Weinheim mit 3:0 
erfolgreich war. Auch die Hürde TSV Neckarau 1 wurde im 
Halbfinale übersprungen, ehe man dann im Finale gegen 
TSV Neckarau 2 doch etwas mit den Kräften am Ende war 
und mit 2:3 unterlag. Die E 2 - Junioren waren beim Turnier 
des JFV Straubenhardt mit dabei und belegten dort einen 
guten vierten Platz.

Termine am nächsten Wochenende:
Samstag, 07.12.:
09.00 Uhr Hallenspieltag B - Junioren in Langensteinbach
13.30 Uhr Hallenspieltag D 2 in Knielingen
14.00 Uhr E 1 - Junioren - Turnier in Östringen
Sonntag, 08.12.:
09.00 Uhr Hallenspieltag E 1 in Langensteinbach 
12.00 Uhr Hallenspieltag F 1 in Langensteinbach
13.30 Uhr Hallenspieltag B 2 in Grötzingen 
15.00 Uhr Hallenspieltag F 2 in Langensteinbach

Turnabteilung:
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren ? Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 

Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder E-Mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:

Sa., 07.12.
09:00 Uhr B1 Futsalkreismeisterschaft in Langensteinbach
13:45 Uhr D1 Futsalkreismeisterschaft in Langensteinbach
So., 08.12.
09:00 Uhr F1 Hallenrunde in Bruchhausen
15:00 Uhr F2 Hallenrunde in Langensteinbach
09:00 Uhr B1 Futsalkreismeisterschaft in Grötzingen

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Mit einem 2:2-Remis gegen die Kreisliga-Reserve des FC 
Viktoria Jöhlingen hat sich die erste Mannschaft in die 
Winterpause verabschiedet. Die TSV-Treffer erzielten L. Jäck 
und E. Haag. Die großen Personalprobleme im Lager der 
TSV-Mannschaften konnte die zweite Mannschaft dieses 
Wochenende, mit dem sprichwörtlich letzten Aufgebot, nicht 
mehr kompensieren. Gegen den Meisterschaftsanwärter kam 
man so leider mit 0:7 unter die Räder. Einen kleinen Rück-
blick zum ersten Halbjahr der beiden Mannschaften lesen 
Sie in der kommenden Ausgabe des Gemeindeblatts.

Frauen & Mädchen
Nach einer sehr guten Leistung konnte die erste Frauen-
mannschaft ein 2:2-Remis gegen die Post/Südstadt KA er-
zielen. Bedenkt man, dass einige wichtige Spielerinnen nicht 
zur Verfügung standen, so wertet dies die Leistung noch-
mals auf. Die zweite Frauenmannschaft der SG spielte zu 
Hause gegen die Spfr. Forchheim und unterlag, trotz einer 
wirklich ordentlichen Leistung, leider mit 0:2. Die D-Mädchen 
haben die Vorrunde bereits beendet und sind unter dem 
Hallendach nun aktiv.

Info-Vereinsgaststätte
In der Winterpause hat die TSV-Gaststätte freitags (ab 17 
Uhr) und sonntags (ab 10.30 Uhr) zum Frühschoppen bzw. 
Stammtisch geöffnet. Am Sonntag, 15. Dezember, bleibt die 
Gaststätte geschlossen.

SG Waldbronn

Im letzten Spiel vor der Winterpause empfing unsere 1. 
Damenmannschaft den Tabellenzweiten PS Karlsruhe und 
dank einer engagierten Leistung erreichte man gegen einen 
starken Gegner ein 2:2-Unentschieden. Die Gäste gingen 
bereits nach drei Minuten in Führung, doch mehr ließ die 
disziplinierte SG-Defensive bis zur Pause nicht zu. Mit dem 
eigenen Abschluss klappte es im ersten Spielabschnitt nicht, 
doch nach dem Wechsel drehte man die Partie durch Treffer 
von Julia Krämer und Lisa-Marie Musler. So hätte es fast 
zum Überraschungscoup gereicht, doch sechs Minuten vor 
dem Ende trafen die PSK-Mädels noch zum Ausgleich. Nach 
dem insgesamt gerechten Remis überwintert unsere 1. Da-
menmannschaft auf dem neunten Tabellenplatz.
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Die 2. Damenmannschaft hatte die Sportfreunde aus Forch-
heim zu Gast, die über eine relativ erfahrene Truppe ver-
fügen, was man im Spiel auch deutlich merkte. Unsere 
Mädels waren engagiert und lauffreudig, aber die cleveren 
Gäste kamen zu einem 2:0-Erfolg, der letzten Endes dem 
Spielverlauf entsprach. Die 2. Damenmannschaft belegt zur 
Saisonhalbzeit den achten Tabellenplatz und kann nach der 
Vorrunde damit durchaus zufrieden sein.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen Bundesliga
Am Sonntag, dem 08.12.2019, um 14 Uhr gibt es ein 
Heimspiel, das in der Fremersberghalle in 76547 Sinz-
heim, Müllhofener Str. 18, ausgetragen wird. Seien Sie 
dabei, um die gigantische Zuschaueranzahl von 400 vom 
Vorjahr zu toppen. Mit dem SV Böblingen wird auch ein 
Gegner auf Augenhöhe erwartet. Somit sind hochspan-
nende Spiele garantiert. Sehen Sie, wie sich Tanja Krämer 
und Jessica Göbel im vorderen Paarkreuz gegen die Ab-
wehrgigantin Qianhong Gotsch, die stets positive Bilanzen 
in ihren langen aktiven Jahren hatte, schlagen werden.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Wir wünschen all unseren Migliedern und Eistrefffreunden 
eine besinnliche Adventszeit
Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
07. Dezember SCHNEE-PARTY
14. Dezember SCHLAG DEN DJ
21. Dezember X-TREME-MASS-PARTY
28. Dezember NEON-PARTY

Änderungen behalten wir uns vor.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de

Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Weihnachtsfeier am 07.12.
Alle Mitglieder, Freunde und Verwandte sind herzlich 
zu unserer Weihnachtsfeier, Königsfeier und zur großen 
Sportlerehrung eingeladen. Es gibt ein großes Schlem-
merbuffet und drei Show-Act‘s. Beginn: 18:00 Uhr

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
01.12. SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 1046:983
15.12. SV Waldbronn - SC Mörsch 1021:1050
12.01. SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01. SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.

Abt. Großkaliber

Super-Magnum-Cup 2019 am 14. Dezember
Am Samstag, 14.12. ab 13:00 Uhr geht es an die „Dicken 
Dinger“ - alles ab 1500 Joule ist am Start. Siegerehrung 
16:30 Uhr.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

Illingen I – SCW I        3:5
Bei den ebenso gastfreundlichen wie spielstarken Illinger 
Schachfreunden kam unsere erste Mannschaft zu einem 
etwas schmeichelhaften 5:3-Erfolg. Besonders an den Spit-
zenbrettern zeigten die Gastgeber ihr Können, sodass so-
wohl Torsten Franz als auch Thomas Kapfer dieses Mal mit 
Remis zufrieden sein durften. Souverän spielte erneut Dr. 
Joachim Müller-Imm, der seinen Kontrahenten aus der Er-
öffnung heraus unter Druck setzen, zwei Bauern und damit 
die Partie gewinnen konnte und damit weiterhin eine blüten-
weiße Weste trägt. Stefan Gfrörer erarbeitete sich geduldig 
ein positionelles Übergewicht, brachte seine Schwerfiguren 
zur Wirkung und seinen Gegner in immer größere Schwie-
rigkeiten, bis dieser in Zeitnot fehlgriff und aufgab. Den 
dritten vollen Punkt steuerte Bernd Kuppinger bei, der nach 
einem Schlagabtausch in materiellen Vorteil kam, am Ende 
allerdings ein wenig Glück hatte, als sein Gegner eine Kon-
terchance übersah. Yilin Xu und Sergey Margaryants sorgten 
mit solider Spielführung für zwei wichtige halbe Punkte. Mit 
dem heutigen Erfolg bleibt unser Team auf Rang eins der 
Tabelle, punktgleich mit Pforzheim II.

SCW II – Pfinztal II       7:1
Viel deutlicher als die Wertungszahlen es erwarten ließen, 
gewann unsere stark besetzte zweite Mannschaft gegen 
Pfinztal. Zum dritten Sieg im dritten Spiel kamen Georg 
Donkoff und Thilo John an Brett fünf und sechs, die sich 
beide in bestechender Form befinden. Auch an den ers-
ten drei Brettern gewannen alle Spieler ihre Partien: Vik-
tor Österle durch druckvollen Einsatz seiner Türme, Werner 
Apelt - der nach berufsbedingt kurzer Nacht auch noch die 
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längste Partie des Tages zu spielen hatte - setzte sich im 
Endspiel durch und Clemens Linowski kam durch ein cle-
veres Zwischenschach zu entscheidendem Figurengewinn. 
Michael Reiß lieferte sich an Brett vier ein wildes Gefecht 
mit seinem Gegenüber und behielt ebenso die Oberhand wie 
der jüngste im Team, Falko Apelt, der seinen nahezu gleich 
jungen, aber knapp 100 Punkte stärker bewerteten Gegner 
bezwingen konnte. Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen 
Einstand in der A-Klasse, Falko! 
Unser Team steht nun auf Tabellenplatz drei, mit zwei Punk-
ten Rückstand auf die bislang ungeschlagenen Mannschaf-
ten aus Ettlingen und Untergrombach.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Weihnachtsfeier der Rheuma-Liga Waldbronn
Liebe Mitglieder und Freunde der Rheuma-Liga Wald-
bronn, wir laden Sie herzlich ein zu unserer Weihnachts-
feier am Donnerstag, 5. Dezember 2019, im Restaurant 
‚Albhöhe‘ in Busenbach. Das Restaurant ist ab 18:00 
Uhr geöffnet, das Programm beginnt um 19:30 Uhr.
Es erwartet Sie ein vielseitiges und unterhaltsames Pro-
gramm. 

Die diesjährige Weihnachtspause der Rheuma-Liga ist 
von Montag, 23.12.2019, bis einschl. Montag, 06.01.2020.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 15.12. - Jahresabschlussfeier 
Unsere Jahresabschlussfeier mit Ehrungen langjähriger 
Mitglieder feiern wir im Katholischen Pfarrzentrum-Ernst-
Kneis in Reichenbach.

Beginn 14.00 Uhr
Wir laden ein zu ein paar besinnlichen Stunden mit Ge-
schichten, Gedichten und wir wollen gemeinsam Lieder 
singen.
Hierzu sind alle Mitglieder und auch Gäste herzlich will-
kommen.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 5, Waldbronn-Reichenbach. 
Die Übungsabende finden statt am  11.12. von 20.30 -21.45 
Uhr und am 18.12. von 19.15 uhr - 20.30 Uhr.

24.01. - 26.01.2020 Ski- und Snowboardkurs im Allgäu
für Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche und Erwachsene durch 
DSV-geprüfte Übungsleiter.
Rundumbetreuung der Kinder und Jugendlichen. Unterbrin-
gung in der Freizeit- und Bildungsstätte Falken in Sonthofen. 
Anmeldung und weitere Infos: skikurs@skischule-waldbronn.de

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit – Klettern macht Spaß!

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND/NABU-Kindergruppe
Am vergangenen Samstag hat sich unsere Kindergruppe für 
eine letzte Veranstaltung in diesem Jahr getroffen. Zunächst 
haben wir bei einem Spaziergang durch den herbstlichen 
Wald das Material für unsere Arbeiten gesammelt: Stöcke, 
Steinchen, Kiefernzweige und manches am Wegrand liegen-
de kleine Holzstück. Pünktlich zum ersten Advent wurde 
dann weihnachtliche Dekoration aus diesen Naturmaterialien 
gebastelt. Mit Punsch und Geschichten haben wir es uns 
gemütlich gemacht. Wir wünschen allen Kindern eine schöne 
Weihnachtszeit und freuen uns, wenn wir uns im neuen Jahr 
wieder sehen!

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock-Café Hirsch Etzenrot

Samstag, 07.12., 21 Uhr
CHILIBONES
Die Band aus Mittelbaden verspricht Party-Rock vom 
Feinsten.
Die seit 2008 bestehende fünfköpfige Band um Sängerin 
Zora hält sich an ihr Motto: „A tribute to everything that 
rocks!“ Egal ob 80er, 90er, Rock, Pop oder auch Metal-
cover, es ist für jeden was dabei. 
Eigene Interpretationen der Songs geprägt durch rockige 
Gitarrenriffs und treibende Bässe werden gekonnt durch 
die Stimme der Frontfrau abgerundet.
Die Band spielt überwiegend Hits der Achtziger, die da-
mals durch tragende und füllende Keyboardsounds ge-
prägt waren. Geschickt werden diese Sounds und Riffs 
auf zwei Gitarren, einem Bass und Drums verteilt - und 
klingen jetzt rockig und groovig. Neben Hits wie Message 
in a bottle von Police über Rebell Yell von Billy Idol, bis 
hin zu Scorpions reicht das Repertoire der Band. 

Sonntag, 08.12., 18 Uhr
ROADSONG
ROADSONG – der Name ist Programm! 
Weg vom originalgetreuen Covern bekannter Titel hin zu 
mehr musikalischer Freiheit, Raum und Bewegung!
Nach diesem Motto präsentieren die 6 aus Stuttgart, 
Pforzheim und Karlsruhe stammenden hochkarätigen Mu-
siker um die neu gegründete Formation ROADSONG ei-
nen Mix ihrer ganz persönlichen Lieblingstitel aus ihrer 
eigenen MP3, CD_ und Vinylsammlung. 
Frei nach John Mayall‘s Textzeile “cause I can’t give the 
best unless I got room to move”, interpretieren 7 die 
Musiker dabei zum Teil bekannte, aber auch weniger be-
kannte Rock – und Pop-Songs von Musiker- und Band-
größen wie Steve Winwood, Coldplay, Little Feat, Bruce 
Springsteen, John Mayer, Peter Frampton, den Allman 
Brothers oder auch Willi Nelson, mehr oder weniger am 
Original orientiert aber neu und auf ganz eigene Weise. 
Von der minimalistisch begleiteten Ballade bis hin zum 
furios, lautstarken Rocksong präsentiert sich ROADSONG 
im Sound klassischer Rockband Besetzungen der 70er 
Jahre, ohne großen Firlefanz, mit einer Menge Gitarren-
power, original Hammond Sounds und tollen, mehrstim-
migen Vocals. 
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Vital-Initiative e.V.
Wasser
Unsere Erde ist zu 70% mit Wasser bedeckt.
Der menschliche Körper besteht zu 70% aus Wasser, zum 
Zeitpunkt der Zeugung sogar zu 95%. Der Mensch entwi-
ckelt sich fast nur aus Wasser.
Gedanken zum Thema Wasser sind automatisch verknüpft 
mit Gedanken zum Thema Umwelt – was sind Ihre Gedan-
ken zum Wasser?
Wie gehen Sie mit Wasser um? Sparsam? Genussvoll?
Trinken Sie Leitungswasser, Quellwasser oder Mineralwasser?
Was wissen Sie über die Qualität unseres Leitungswassers?
Sie sehen, dies ist ein breit gefächerter Themenbereich!
Wenn Sie Interesse an Informationen und Austausch hierzu 
haben, sind Sie herzlich eingeladen zum nächsten Info-
Abend

10. Dezember 2019 um 19:30
LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a, Waldbronn Reichenbach

Reservieren Sie sich Ihren kostenlosen Platz,  
Tel 07243-9241234 oder info@lebegut-haus.de
Sabine Temming, LebeGut
www.vital-initiative.de| info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.
Nicht vergessen: Waldbronns erster Adventskalender ist da!
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht, 
um Waldbronnern die Vorweihnachtszeit zu versüßen und 
beim Geschenkekauf zu unterstützen. Freuen Sie sich auf 
Waldbronns ersten Adventskalender mit vielen Angeboten, 
Rabattaktionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen.
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten Sie in folgen-
den Geschäften:
•	 Albtherme
•	 Blumen Kraft
•	 Brillen Becker
•	 Classic Boutique
•	 CorpoSano
•	 Juwelier Dreher
•	 3PunktNull
•	 IMI
•	 Lichtenberger
•	 Lindenbräu
•	 LiteraDur
•	 Michas Radshop
•	 Nussbaumer
•	 Optik Eberle
•	 Reisegalerie am Marktplatz
•	 Weinspiegel
•	 Women
Vielen Dank auch unseren Mitgliedern, die ebenfalls am Ka-
lender mitgewirkt und ein Türchen gefüllt haben, jedoch 
KEINEN Verkauf anbieten: Berres Strategie & Kinesiologie / 
Michael Bauer Sport und Events / Dirk Benjowsky, Rechts-
anwalt / S&P Werbeagentur und Schulzentrum.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
„Wer nichts weiß, muss alles glauben“
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Verwal-
tung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigungen, 
die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt jegli-
che Form der Meinungsäußerung.
Für die öffentliche Meinungsbildung sind jedoch unabhän-
gige Informationen unverzichtbar. Was Sie zu Waldbronns 
aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunktthemen wissen 
sollten, finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und 
insbesondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de . 
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin
lädt alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein zur:
politischen Bildungsfahrt nach Stuttgart in den Landtag 

am Mittwoch, 11. Dezember 2019
Die Besucher werden Teile der Haushaltsberatungen 
2020/21 live im Landtag miterleben können. Anschließend 
steht die Diskussion mit der Abgeordneten zu aktuellen 
politischen Themen auf dem Programm. Erläuterungen zur 
Arbeitsweise des Parlamentes gibt der Besucherdienst 
des Landtages. Die An- und Abfahrt erfolgt dem Baden-
Württemberg-Ticket. Interessierte werden gebeten, sich 
im Wahlkreisbüro von Christine Neumann-Martin unter 
mdl@christine-neumann.info oder telefonisch unter 07243 
3750111 anzumelden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
deshalb lohnt sich eine schnelle Anmeldung.

Adventsfeier am Donnerstag, 12. Dezember 2019  
von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr im Wahlkreisbüro  
Entengasse 12, 76275 Ettlingen 
Bei Punsch und Plätzchen sollen die persönlichen Be-
gegnungen im Vordergrund stehen. Gemeinsam mit dem 
Team des Wahlkreisbüros dankt MdL Neumann-Martin 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die wertvol-
len Begegnungen im zu Ende gehenden Jahr und freut 
sich auf interessante Gespräche. Um die Planungen zu 
erleichtern, wird um eine formlose Anmeldung gebeten 
unter E-Mail mdl@christine-neumann.info oder telefonisch 
unter 07243 3750111.
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Informationsabend gut besucht
Am Montag, 02.12.19 fand der Informationsabend der Freien 
Wähler im Gasthaus Krone statt. Das Hauptthema war das 
geplante Nahversorgungszentrum Talstraße (ALDI-Projekt). 
Bei gut besuchter Runde gab es reichlich Stoff für Diskus-
sion und Meinungsaustausch. 
Die Freien Wähler danken allen Anwesenden für ihre Teil-
nahme. Über weitere Abende werden wir hier und auf un-
serer Internetseite www.fwv-waldbronn.de zu gegebener Zeit 
informieren.

Weihnachtsfeier 2019 Freie Wähler Waldbronn
Die Weihnachtsfeier findet am kommenden Montag, 
09.12.2019 um 19 Uhr im Gasthaus Krone, Reichenbach 
statt.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde der 
Freien Wähler.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine gesellige Runde 
in der vorweihnachtlichen Zeit.

Text: Henning Daniel, Schriftführer
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Sonstiges

Lotto Musiktheaterpreis  
für junges Musiktheater 2019/2020
Jetzt bewerben und alle Infos: www.musiktheaterpreis.de
Ein Wettbewerb der Staatlichen Toto-Lotto GmbH BW in 
Zusammenarbeit mit dem Landesverband der Musikschulen 
und dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport BW.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Nikolaus-Tag ist heute!
Ein jedes Kind ist voller Freud‘,
bringt Nikolaus ihm Gaben;
und das Ereignis - es ist heut‘.
Man lauert drauf seit Tagen!
Wer den Besuch hingegen scheut,
der hat sich schlecht betragen
und sein Verhalten schon bereut.
Gebangt wird ob der Fragen!
Nikolaus ist indes entzückt,
wenn Kinder etwas wagen;
ein Lied, Gedicht, das ihnen glückt,
voll Seligkeit vortragen.
Von draußen da ertönt Geläut‘.
Nochmal gibt‘s Schokoladen;
und nächstes Jahr kommt er erneut.
Nun muss Lebwohl er sagen.

Christa Maria Beisswenger

Der 6. Dezember
Bald kommt Nik‘laus mit dem Knechte!
Ich träum‘ von ihm schon drei Nächte,
dass er fröhlich lacht und winkt
und mir schöne Sachen bringt;
- einen Teddy unbedingt!
Für mich sind die tollsten Gaben
Spielzeug, Kekse, Schokoladen.
Die Belohnung fürs Betragen!
Den Knecht Ruprecht mag ich nicht.
Unheimlich sein Blick, ‚s Gesicht,
und die Rute ist ein Graus.
Ich lass‘ ein nur Nikolaus!
Fabelhaft! Was soll ich sagen!?
Feine Sachen - nichts zu klagen!
Hübsch der Teddy, nagelneu,
über den ich mich sehr freu‘.
Danke, lieber Nikolaus,
dass Du kamst zu mir nach Haus.

Christa Maria Beisswenger

Hmm ... lecker

Bratapfelkuchen
Auch wenn Weihnachten noch nicht in Sicht ist – auf Rührteig 
gebacken ist die Bratapfelmasse ein Fest. Streusel drüber: saftig, 
buttrig, fruchtig, mit Boden und Decke.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 458, KJ: 1913, E: 4 g, F: 26 g, KH: 53 g;
Koch/Köchin: Robert Schorp

Einkaufsliste:
Für die Bratapfelmasse
•	 300 g Äpfel (geschält und entkernt, z. B. Elstar oder Braeburn)
•	 75 g Nüsse, geschält
•	 40 g Zucker
•	 40 g Butter
•	 5 g Zimt

Für den Rührteig
•	 170 g Butter
•	 150 g Zucker
•	 20 g Honig
•	 2 g Salz
•	 3 Eier (Größe M)
•	 150 g Weizenmehl (Type 550)
•	 70 g Weizenpuder
•	 10 g Backpulver

Für die Butterstreusel
•	 60 g Butter
•	 60 g Zucker
•	 etwas Zimt
•	 90 g Weizenmehl (Type 550)

Zubereitung:
Hinweis: Für ca. 12 Stücke
1.  Für den Bratapfelkuchen eine konische Backform (Ø 26 – 30 cm) 

einfetten und den Backofen auf 180° C Ober- und Unterhitze 
vorheizen. Nüsse rösten.

2.  Für die Bratapfelmasse Äpfel würfeln, Nüsse klein hacken. Zu-
cker in der Pfanne karamellisieren, gewürfelte Äpfel, Nüsse, 
Butter und Zimt untermischen und kurz anbraten.

3.  Für den Rührteig Butter, Zucker, Honig und Salz aufschlagen, 
Eier nacheinander unterrühren. Weizenmehl, Weizenpuder und 
Backpulver mischen, in die Eimasse sieben und unterheben.

4.  Den Rührteig in die vorbereitete Backform füllen, die Bratapfel-
masse darauf verteilen.

5.  Für die Butterstreusel Butter, Zucker, Salz und Zimt kurz vermi-
schen, mit dem Mehl zu Streusel kneten. Die Butterstreusel auf 
der Bratapfelmasse verteilen und im Backofen ca. 35 Minuten 
backen.

Unser Tipp: Zum Bratapfelkuchen passt ein Klecks Schlagsahne 
sehr gut.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


